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FESTIVAL DER NATUR
Donnerstag/Sonntag, 22./25. Mai, Blumenhof

DORF-FLOHMARKT
Samstag, 17. Mai, Dorf

HV + HELFERABEND DORFVEREIN
Donnerstag, 15. Mai, Oeki

FLÖTE UND KLAVIER
Sonntag, 25. Mai, Oeki
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MENSCHEN IN CHÄSITZ

Der Kehrsatzer Umweltexperte Heinz 
Kasper erarbeitet Umweltverträglich-
keitsberichte für Bauprojekte. Aufgrund 
dieser Berichte beurteilen dann die Be-
hörden, ob ein Projekt der Gesetzgebung 
entspricht. Für seine Arbeit muss Heinz 
Kasper neben einem grossen Fachwis-
sen Gesetzesgrundlagen und Richtli-
nien kennen, interdisziplinär mit andern 
Fachexperten zusammenarbeiten, um 
Expertisen zu erstellen, die bestätigen, 
dass die Umweltgesetzgebung eingehal-
ten wird 

Was versteht man unter einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung?
Die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP) ist eine spezifische Prüfung, die 
vom Gesetzgeber für Projekte, welche 

die Umwelt gefährden können, festge-
legt wurde. Dazu wird in der UVP-Ver-
ordnung festgehalten, welche Projekte 
ein UVP-Verfahren erfordern. Beispiels-
weise braucht es für einen Parkplatz/
ein Parkhaus mit 499 Parkplätzen kein 
UVP-Verfahren, ab 500 Plätzen ist das 
Verfahren hingegen durchzuführen. 
Das heisst jedoch nicht, dass für das 
Projekt mit weniger Parkplätzen keine 
Nachweise bezüglich Einhaltung der 
Umweltgesetzgebung zu erbringen 
sind. 
Meine Aufgabe ist das Erarbeiten 
von Umweltverträglichkeitsberichten. 
Auch dafür gibt es viele Checklisten, 
Richtlinien und Empfehlungen, die lau-
fend angepasst werden. Diese Berichte 
bilden die Basis für die UVP. 

DEN BLICK FÜR DIE UMWELTLIEBE LESERIN 
LIEBER LESER

Diese Ausgabe des «Chäsitzer» gibt 
verschiedene Einblicke ins Dorfleben 
sowie in den Wandel von Zeit und 
Natur. So stellt der Dorfverein sein 
neues Logo vor, und im Dorf wird 
zum ersten Mal ein Flohmarkt quer 
durch alle Quartiere organisiert. Die 
9. Klässler der Schulen Kehrsatz 
haben sich mit dem Projekt «Zeitma-
schine» auf die Suche nach Erinne-
rungen und alten Zeiten gemacht 
und dazu verschiedene Chäsitzer- 
innen und Chäsitzer interviewt. Dies 
ist zu lesen, zu hören oder zu sehen. 
Die Umweltgruppe organisiert 
gemeinsam mit der Gemeinde ein 
Festival der Natur, und das Musikfest 
ChäsitzAir nimmt weiter Form an. 
Gesucht werden weiter engagierte 
Jugendliche und Personen, die sich 
für das Dorf einsetzen, um sie im 
Lauf des Sommers zu ehren. Am 
letzten Wochenende im April fand 
der Chäsitzer Louf statt mit einer 
Premiere: die Regiofeuerwehr lief in 
Vollmontur mit, ganz im Einsatz für 
das Dorf. Darum: machen Sie sich 
auf die Suche, in dieser Ausgabe, im 
Dorf oder im Leben. Es lohnt sich.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
im Namen der Redaktion einen schö-
nen Sommeranfang.

Gitta Bellmann
Redaktorin
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Titelbild: Mauer im Selhofen, wieder aufgebaut 
aus uralten Steinen
Foto: Robert Sieber Heinz Kasper bei der Feldstudie
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Wie kommst du 
zu deinen Aufträgen?
Aufgrund meiner Referenzen und 
eines persönlichen Netzwerkes erhal-
te ich Anfragen von Bauherren oder 
anderen Büros, welche Hilfe für eines 
meiner Fachgebiete wie Deponien, 
Pflege von Biotopen, Biosphäre, Land-
schaft, Wald usw. benötigen. Als ers-
tes beurteile ich den Aufwand für eine 
Arbeit und erstelle eine Offerte. Dabei 
muss ich bereits abschätzen, welche 
Umweltauswirkungen das Projekt ha-
ben könnte bzw. welche Abklärungen 
dafür notwendig sind. Sind noch wei-
tere Spezialisten beizuziehen, ist auch 
deren Aufwand zu berücksichtigen. 

Wie bist du Umweltfachexperte 
geworden? 
Zuerst habe ich eine Lehre als Gärt-
ner gemacht und anschliessend Be-
rufserfahrung gesammelt. Dann be-
kam ich Lust auf eine Weiterbildung. 
Zur Diskussion standen die Gärtner-
Meisterprüfung oder ein Studium in 
Landschaftsarchitektur an der HTL 
Rapperswil/SG. Wegen des breiteren 
Fächerangebots entschied ich mich für 
das Studium. Dort entdeckte ich mein 

Interesse an der Landschaftsplanung 
mit Fächern wie Pflanzensoziologie. 
Diese Fachrichtung befasst sich mit 
der Landschaft ausserhalb des Sied-
lungsgebiets, mit Naturschutz sowie 
der Gestaltung und Pflege von ver-
schiedenen Lebensräumen wie Tro-
cken- oder Feuchtgebieten. Nach dem 
Studium arbeitete ich beim kantonalen 
Naturschutzinspektorat in Bern, wo ich 
für die Pflege, Aufsicht und das Plan-
wesen der kantonalen Naturschutz-
gebiete zuständig war. 1990 wechsel-
te ich in ein grösseres Ingenieur- und 
Planungsbüro. Dort erstellte ich Fach-
berichte zur Biosphäre als Basis für die 
UVP – zu einer Zeit notabene, als deren 
Gesetzgebung noch recht neu und des-
halb Richtlinien und Vorgaben kaum 
vorhanden waren. 

Was muss ein Umweltverträglich-
keitsbericht alles berücksichtigen?
Können durch ein Projekt Naturwerte 
betroffen sein, braucht es umfassende 
Kenntnisse über die möglicherwei-
se betroffene Flora und Fauna sowie 
deren Lebensräume. Diese sind zu er-
fassen und die Projektauswirkungen 
abzuschätzen. Handelt es sich um 

wertvolle Standorte, muss versucht 
werden, diese zu schützen. Das Projekt 
ist so anzupassen, dass solche Flächen 
nicht betroffen sind. Ist dies jedoch 
nicht möglich, stellt sich die Frage, ob 
die betroffene Fläche wie z.B. ein Tüm-
pel oder eine artenreiche Wiese nach 
Bauende vor Ort wiederhergestellt 
werden kann. 
Ist weder das eine noch das andere 
möglich, sind angemessene Ersatz-
massnahmen aufzuzeigen. Dabei muss 
beispielsweise abgeklärt werden, wie 
ein Arvenwald, ein Flachmoor, ein Am-
phibienlaichgebiet oder eine Wiese mit 
speziellen Tagfaltern bewertet wird. 
Kann Gleiches durch Gleiches ersetzt 
werden oder ist dies nicht möglich. 
Zwar hat das Bundesamt für Umwelt 
(BAFU) dafür schon mehrere mathe-
matische Methoden entwickeln lassen. 
Aber es braucht viel Fachwissen und 
ein gewisses Gespür, um die Faktoren 
vernünftig auszuwählen. Die Diskussi-
on, was angemessener Ersatz, was un-
genügend oder gar viel zu viel ist, wird 
von NGO, Behörden oder Juristen und 
Bauherrschaften trotz solcher Metho-
den sehr unterschiedlich eingestuft. 

In seinem naturnahen Garten



Was sind Rote Listen?
Rote Listen sind Berichte, in denen 
die Gefährdung von Arten oder Le-
bensräumen aufgeführt werden. 1990 
bestanden einzig für Gefässpflanzen 
sowie für auffällige Tierarten wie Am-
phibien, Reptilien oder Vögel solche 
Rote Listen. Zwischenzeitlich gibt es 
auch solche für Flechten, Moose und 
Pilze oder Kleinsäuger. Die korrekte 
Erhebung der letztgenannten Arten-
gruppen verlangt Spezialistenwissen. 
Nur wenige Personen in der Schweiz 
können diese erkennen und korrekt 
bestimmen. 
Nebst dem Fachbereich Biosphäre sind 
bei einem Projekt u.a. auch die Natur-
gefahren, Fliessgewässer, Grundwas-
ser, Boden, Wald, Landschaft, Kultur-
denkmäler oder die Auswirkungen 
von Lärm oder bezüglich Lufthygiene 
zu beurteilen. 

Welche Auflagen gibt es, damit 
die Artenvielfalt sichergestellt ist?
In Natur- und Jagdgesetz oder dem 
Naturschutzgesetz und zugehörigen 
Verordnungen sind die verschiedenen 
Bestimmungen für den Arten- und 
Lebensraumschutz festgelegt. Richtli-
nien und Arbeitshilfen versuchen, dies 
weiter zu konkretisieren. 

Woher weiss man, welche Arten 
vorkommen?
Viele Arten haben spezifische Ansprü-
che für ihren Lebensraum. Aufgrund 
von Luftbildern oder der Landeskar-
te kann oft bereits grob abgeschätzt 
werden, ob ein Gebiet reichhaltig oder 
artenarm und trivial ist. Weiter be-
stehen mit InfoSpecies, Infoflora oder 
der Vogelwarte Sempach Zentren, wo 
Daten von Beobachtungen gesammelt, 
erforscht und ausgewertet werden. Bei 

Projekten sind jedoch meist zusätz-
liche Feldaufnahmen notwendig. Wie 
viele Begehungen oder welche Erfas-
sungsmethoden angewendet werden 
müssen, ist vom Standort und dem 
erwarteten Artenspektrum abhän-
gig. Aber es gibt schon Standorte und 
Projekte, wo über ein halbes Dutzend 
Fachleute Feldaufnahmen vornehmen 
müssen. 

Das hört sich kostenintensiv an?
Die Kosten für die Umweltabklärun-
gen sind nur ein Teil der gesamten Pla-
nungskosten. Fehlende Abklärungen 
können zu Verzögerungen bei der Bau-
bewilligung und beim Baustart führen. 
Daher ist es wichtig, im vorzeitigen 
Dialog mit den Behörden das wirklich 
Notwendige abzuklären. Wenn gebaut 
wird, sind die verfügten Massnahmen 
zum Schutz, zur Wiederherstellung 
oder als Ersatz ebenfalls zu realisieren. 

Wie werden die Wiederherstellungs- 
massnahmen umgesetzt?
Ökologische Wiederherstellungs- oder 
Ersatzmassnahmen werden durch ent-
sprechende Unternehmen ausgeführt. 
Die Umweltbaubegleitung macht hier 
die allfällige Detailplanung und beglei-
tet die Ausführung wie beispielsweise 
das Ausbaggern eines neuen Amphi-
biengewässers oder das Anlegen von 
Kleinstrukturen. Auch das Umstellen 
von einer intensiven auf eine extensive 
Nutzung einer Wiese oder die Aufgabe 
einer Schafbeweidung können Ersatz-
massnahmen sein. Vieles ist möglich. 
Im alpinen Raum, wo heute bereits die 
Nutzung als extensiv einzustufen ist, 
wird es aber deutlich schwieriger, Flä-
chen aufzuwerten als im Mittelland. 

Text: Gitta Bellmann

Fotos: zvg

Heinz Kasper wohnt in Kehrsatz, ist 
verheiratet, hat zwei erwachsene 
Söhne und liebt seinen naturnahen 
Garten. Er hat Landschaftsarchitektur 
und Landschaftsplanung studiert und 
sich on the Job zum Umweltexperten 
weiterentwickelt. Heinz Kasper ist 
auch Tourenleiter bei der SAC-Sektion 
Bern, wo er Ski-, Hoch- und Kletter-
touren anbietet. 
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Naturgarten im Winter



Dorfverein  | Chäsitzer 3 / 2025    5 

DAS NEUE LOGO DES DORFVEREINS KEHRSATZ:
FRISCHER WIND FÜRS DORF 

Nach fast fünf Jahrzehnten erhält der 
Dorfverein Kehrsatz ein neues Ge-
sicht. Das bisherige Emblem, das seit 
dem Gründungsjahr 1973 treu im Ein-
satz stand, geht in den wohlverdienten 
Ruhestand. Für den modernen Nachfol-
ger holte sich der Verein professionelle 
Unterstützung – und setzte gleichzeitig 
auf die geballte Dorfkompetenz im eige-
nen Vorstand.  

Von den ersten Skizzen bis zur finalen 
Farbwahl war das Logo ein Gemein-
schaftswerk. Die Designerinnen und 
Designer von mj.design, Belp, unter der 
Leitung von Matthieu Jordi, lieferten 
kreative Impulse. Der Vorstand disku-
tierte, bewertete und traf die entschei-
denden Weichenstellungen. Mehrere 
Entwürfe wurden verworfen, Farben 
neu kombiniert und Schriftzüge ver-
feinert, bis alle am Tisch überzeugt 
waren: Das ist unser Dorfverein in mo-
derner Form.

Form und Idee
Auf den ersten Blick zeigt das Sig-
net einen stilisierten Buchstaben „D“.  
Doch wer genauer hinschaut, erkennt 
im Inneren auch ein „K“. Damit ver-
schmelzen die Initialen des Dorfver-
eins zu einer klaren, einprägsamen 
Bildmarke. Die reduzierte Form funk-
tioniert sowohl in der gedruckten Dorf-
zeitung Chäsitzer als auch auf Social 
Media Kanälen oder T Shirts.

Farben mit Bedeutung
Blau und Gelb: Die beiden Grundfar-
ben greifen bewusst die Kehrsatzer 
Gemeindeflagge auf und verankern 
das Logo lokal.
Violett: Neu hinzugekommen ist ein le-
bendiger Violettton. Er steht für Offen-
heit und Vielfalt – Werte, für die sich 
der Dorfverein heute stark macht.

Ein Logo für die Zukunft
«Wir wollten Traditionsbewusstsein 
und Zukunftsorientierung sichtbar 
verbinden», fasst der Vorstand den Pro-
zess zusammen. Dank klarer Linien 
und variabler Farbanwendung ist das 

Logo in jedem Format schnell erkenn-
bar – eine wichtige Voraussetzung für 
zeitgemäße Kommunikation.

Ausblick und Einladung
Mit dem frischen Auftritt startet der 
Dorfverein in sein nächstes halbes 
Jahrhundert. Geplant ist ein Relaunch 
der Website, neue Veranstaltungsflyer 
und zeitgemässe Vereinsmerchandise.
Der Vorstand ist begeistert und hofft, 
dass das Logo auch bei den Chäsitzer-
innen und Chäsitzern so gut ankommt 
wie bei ihm selbst. Wer sich ein Bild 
machen möchte, findet die neue Bild-
marke in Farbe auf der Rückseite die-
ser Chäsitzer-Ausgabe und bald auch 
an vielen Orten im Dorfleben.

Text: Manuel Meister, 
Präsident Dorfverein

 
 
 
 
  

EINLADUNG  
zur jährlichen 

 HAUPTVERSAMMLUNG  
des  

 DORFVEREINS KEHRSATZ  
am  

Donnerstag, 15. Mai 2025 
um  

18.00 Uhr  
im  

Ökumenischen Zentrum 
Mättelistrasse 24 

 
 
 Du bist am Chäsitzer Dorfleben interessiert? Du willst vielleicht sogar 

selber dazu beitragen, dass unser Dorfleben noch bunter wird? 
Dann nimm an der Hauptversammlung des Dorfvereins Kehrsatz teil! 
 
Eingeladen sind alle Mitglieder des Dorfvereins sowie alle 
interessierten Bürger:innen der Gemeinde Kehrsatz.  
 
    TRAKTANDEN 
 

1. Begrüssung  
2. Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr 
3. Finanzen 
4. Ausblick und Schwerpunkte im laufenden Jahr 
5. Festsetzen der Mitgliederbeiträge 
6. Personelles: Wahlen/Mutationen 
7. Verschiedenes 

 
Anschliessend offeriert der Dorfverein einen Apéro.  
Alle Anwesenden sind dazu ganz herzlich eingeladen. 
 
Der Vorstand des Dorfvereins freut sich auf einen gemütlichen Abend 
mit euch: 

 
Eva Inäbnit, Kati Herrmann, Karsten Biallas, Antonia Lüthi, Regula 
Willener, Daniela Nyffenegger, Markus Keller und Manuel Meister 

 
 
 
 
 

Mein Verein - Dorfverein 

DORFVEREIN



Unser  Schicksal 
hat uns stärker 
 gemacht.

Fuhrer Schreinerei AG
Kirchackerweg 31, CH-3122 Kehrsatz,  
T: 031 961 35 55, F: 031 961 44 84

info@fuhrerschreinerei.ch
www.fuhrerschreinerei.ch
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ITALIENISCHKURSE 
IN KEHRSATZ
Neuer Anfängerkurs 
im Angebot! 
Sie verfügen über keine Vorkenntnisse 
und möchten die Sprache lernen so-
wie einen Einblick in die italienische 
Kultur erhalten.
Kursdaten: Mittwochs, 18.45  
bis 19.45 Uhr. Start: sobald sich  
genügend Teilnehmende anmelden
Kosten: Fr. 18.– pro Stunde und 
Woche 
Lehrmittel: wird im Kurs mitgeteilt

Untere Mittelstufe A2/1
Sie verfügen über elementare Vor-
kenntnisse (A1) und interessieren sich 
für die italienische Sprache. 
Kursdaten: Montags, 28. April bis 
30. Juni 2025, 18.30 bis 19.30 Uhr
Kosten: 9 Lektionen / pro Lektion* 
Fr. 18.–, DV-Mitglieder Fr. 16.– 
Lehrmittel: Chiaro A2 Hueber, Nuova 
Edizione

Mittelstufe B1/2
Sie verfügen über Grundkenntnisse 
A2 und möchten Ihre Kenntnisse 
erweitern.
Kursdaten: Freitags, 25. April bis 
4. Juli 2025, 10 bis 11 Uhr
Kosten: 10 Lektionen / pro Lektion* 
Fr. 18.–, DV-Mitglieder Fr. 16.–
Lehrmittel: Chiaro B1 von Hueber 
und Lektüren	

Conversazione, lettura 
e grammatica B2 
Sie haben bereits Italienischkenntnis-
se. Sie möchten Konversation führen 
und gleichzeitig Ihre Grammatik-
kenntnisse verbessern.
Kursdaten: Mittwochs, 23. April bis 
2. Juli 2025, 17.30 bis 18.30 Uhr  
Kosten: 11 Lektionen/ pro Lektion* 
Fr. 18.–, DV-Mitglieder Fr. 16.–
Lehrmittel und Lektüre: wird im 
Kurs mitgeteilt 

* Die Lektionen dauern jeweils 60 
Minuten

Einstieg und Schnupperlektionen jeder-
zeit möglich. Bitte melden Sie Ihr Inter-

esse an, auch wenn der Tag oder das Ni-
veau nicht passen sollten. Anpassungen 
sind möglich.  

Kursort: Im Oeki.

Anmeldungen oder Infos: 
Sonja Maklari, Tel. 078 821 58 80 
oder sonja.maklari@gmail.com

JASSTREFF
Der Jasstreff findet jeweils am  
1. Montagnachmittag im Monat statt. 
Es treffen sich Jassbegeisterte und 
solche, die es werden wollen, zum  
gemütlichen Jass. 
Wann: Montag, 5. Mai und 2. Juni 
jeweils von 14 bis 17 Uhr
Wo: Oeki
Anmeldung: keine notwendig 

1. Sandbühl 44a 

2. Heckenrain 8 
3. Sandbühlstrasse 40 
4. Sandbühlstrasse 61 
5. Sandbühlstrasse 59 

6. Sandbühlstrasse 47 
7. Sandbühlstrasse 35 
8. Eigerweg 15 
9. Sandbühlstrasse 1 

10. Sandbühlstrasse 3 
11. Sandbühlstrasse 7 
12. Bernstrasse 37
13. Bernstrasse 27a 

14. Bernstrasse 27b 
15. Forsthausweg 2 
16. Flugplatzstrasse 38/29
17. Zimmerwaldstrasse 7 

18. Tannacker 21 
19. Tannacker 25 
20. Tannacker 37 

21. Talstrasse 67a 
22. Holzmattweg 1 0 
23. Talstrasse 49 
24. Talstrasse 20
25. Talstrasse 12
26. Gurtenstrasse Ba 

27. Gurtenstrasse 25 
28. Fluhmattweg 55
29. Fluhmattweg 14
30. Fluhmattweg 47 

31. Gurtenstr11sse 47

�i- �urt11ri:.trasse 60 

Garten und Garagen 
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SELHOFEN MACHT SICH WARM FÜR DIE ZUKUNFT
FERNWÄRMEPROJEKT IM ZEITPLAN

Die Energiewende im Selhofen wird 
Realität, und die Bevölkerung ist ein 
wichtiger Teil davon. Mit dem Bau der 
Fernwärmezentrale und dem Ausbau 
des Leitungsnetzes entsteht eine mo-
derne Infrastruktur für eine nachhaltige 
Wärmeversorgung. 

Im Selhofen schreiten die Arbeiten 
rund um das zukunftsweisende Fern-
wärmeprojekt zügig voran. Die Bau-
arbeiten an der Fernwärmezentrale 
Selhofen verlaufen planmäßig und be-
finden sich weiterhin auf Kurs für die 
geplante Inbetriebnahme im Frühjahr 
2026. Die Zentrale bildet das Herzstück 
des neuen Fernwärmenetzes und wird 
künftig zahlreiche Haushalte effizi-
ent und klimafreundlich mit Wärme 
versorgen.
Auch beim Fernwärmenetz Selhofen 
selbst geht es mit grossen Schritten 
voran. Derzeit laufen die Arbeiten an 
der ersten Bauetappe entlang des Ban-
tigerwegs und der Sandbühlstrasse 
auf Hochtouren. Für diesen Abschnitt 
ist ein Abschluss im Mai 2025 vorge-
sehen. Im Anschluss wird der Netzbau 
kontinuierlich weitergeführt mit dem 

Baustelle für das Fernwärmenetz Selhofen

Ziel, die Leitungen schrittweise bis zur 
Zentrale auszubauen.
Mit dem Projekt setzt Selhofen ein star-
kes Zeichen für eine nachhaltige Ener-
giezukunft und leistet einen wichtigen 
Beitrag zur regionalen Energiewende.

Die BAC wird an der nächsten Gemein-
deversammlung vor Ort sein und steht 
gerne für alle weiteren Fragen rund um 
den aktuellen Projektstand zur Verfü-
gung.Weitere Auskünfte zum Wärme-
verbund erhalten Sie telefonisch unter  
058 477 56 56 
oder per Mail: info@bac.ch.

Text: Fernwärme Selhofen AG

Foto: zvg

CHÄSITZER PREIS 2025 
Der Chäsitzer Preis wird seit dem Jahr 
1999 an Personen oder Institutionen ver-
liehen, die einen aktiven Beitrag für das 
kulturelle oder soziale Leben der Ge-
meinde geleistet oder sich durch einen 
persönlichen Einsatz in diesen Berei-
chen verdient gemacht haben. 

Kennen Sie Einzelpersonen, Gruppen, 
Vereine oder Institutionen, die sich in 
den letzten Jahren in herausragender 
Art verdient gemacht haben? 
Ihre Nominationen/Vorschläge richten 
Sie bitte bis am 6. Juni 2025 schriftlich an  
info@kehrsatz.ch oder Gemeindever-
waltung Kehrsatz, Zimmerwaldstras-
se 6, 3122 Kehrsatz. 

Die Vorschläge sollten folgende Anga-
ben enthalten:
• �Personalien  

(Name, Vorname, Adresse)

• �Beschreibung der Leistungen bzw. 
des Engagements der Kandidatin/
des Kandidaten

• �Ev. Dokumentation und Unterlagen

Die Preisverleihung findet am Gemein-
deabend vom 15. August 2025 statt.

Kommission Bevölkerung und Integration

GEMEINDE

FREIWILLIGE GESUCHT
- � Freiwillige/r, der/die Seniorin in 

Kehrsatz unterstützt, zum Kaffee 
trinken und Plaudern vorbeikommt, 
beim Einkaufen hilft oder auf einem 
Spaziergang begleitet.

- � Sprachpartner/in zum Deutschler-
nen, um sich zu treffen und mitein-
ander zu sprechen.

- � Spieler/in für Mittwochnachmitta-
ge in der Bibliothek mit Gross und 
Klein.

Fühlen Sie sich angesprochen?  
Dann melden Sie sich bei
Ellen Höhne, Fachstelle Alter, Integra-
tion & Frühe Förderung der Gemeinde 
Kehrsatz ellen.hoehne@kehrsatz.ch 
076 761 18 57 (WhatsApp)
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HUNDEHALTUNG

Eigentümer oder Besitzer verpflichten 
sich, kontrollpflichtige Hunde bei der zu-
ständigen Gemeindestelle zur Aufnah-
me oder Abmeldung in das Verzeichnis/
System anzumelden bzw. abzumelden.

Die Anmeldung kann auf verschiedene 
Arten erfolgen:

Anmeldung am Schalter 
der Gemeinde Kehrsatz
Bei der Anmeldung direkt am Schalter 
müssen Sie folgende Punkte beachten. 
Die Personalien Ihres Hundes wie Name, 
Geb.-Datum, Mikrochip-Nummer, Rasse, 
Farbe, Geschlecht müssen Sie vorwei-
sen können. Als Quittung werden wir Ih-
nen eine Hundemarke mit Nummer der 
Gemeinde Kehrsatz abgeben, welche 
vom Hund zu tragen ist!

HUNDETAXE
Die Hundetaxe wird mittels Rech-
nung eingefordert. Stichtag für die 
Taxe bleibt wie bisher der 1. August 
des entsprechenden Jahres.

Gemäss Gemeindeversammlungs-
beschluss vom 9. Dezember 2024 
ist im Jahr 2025 für jeden in der 
Gemeinde gehaltenen und am  
1. August über 6 Monate alten 
Hund eine jährliche Taxe von  
CHF 100.– zu entrichten.

Für allfällige Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

EINWOHNERGEMEINDE KEHRSATZ
Abteilung Finanzen
3122 Kehrsatz

Anmeldung via Homepage 
der Gemeinde Kehrsatz
Wollen Sie die Anmeldung Ihres Hun-
des via Internet ausführen, können 
Sie das auf unserer Homepage (www.
kehrsatz.ch) aufbereitete Formular bei 
Zuzug, Erwerb oder langfristiger Be-
treuung, beziehungsweise bei Verkauf, 
Ende der Betreuung oder Tod Ihres 
Hundes ausfüllen. Über die erfolgte An- 
oder Abmeldung werden Sie per E-Mail 
oder per Post (Hundemarke mit Num-
mer der Gemeinde Kehrsatz) so bald als 
möglich die Bestätigung erhalten.

wer?	 für Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 13 bis 25 		
	 Jahren, wohnhaft, Vereinsmitgliedschaft oder Schule in Kehrsatz
was?	 für besondere Leistungen im Sport, Beruf, in Kultur,  
	 Gesellschaft oder Politik im vergangenen oder laufenden Jahr
wieviel?	 Preisgeld Fr. 300.– pro Person
wann?	 Anmeldung/Bewerbung bis 31. Mai 2025  
	 Bewerbungsunterlagen anfordern unter www.kehrsatz.ch 
	 oder telefonisch anfordern 031 960 00 02

JUGENDPREIS KEHRSATZ 2025

BRÜCKEN BAUEN – SCHLÜSSELPERSONEN IN KEHRSATZ
Kalida lebt seit über vier Jahren in 
Kehrsatz und insgesamt 16 Jahre in 
der Schweiz. Über das Infomobil ist Ka-
lida zur Schlüsselperson für Kehrsatz 
geworden..

Kalida findet die Projekte Zobo und 
Infomobil super, «eine echt gute Idee!» 
An ihren früheren Wohnorten gab es 
sowas nicht, weder für Kinder zum 
draussen Spielen noch eine Anlaufstel-
le für Erwachsene. 

Was ist eine Schlüsselperson? 
In Kehrsatz sind Schlüsselpersonen 
Leute, die schon länger in der Gemein-
de wohnen, oft selbst Migrationsge-
schichte haben und sich mit der Kultur, 
den Gewohnheiten und der Sprache 
hier gut auskennen. Sie sprechen aber 
auch die Sprachen der Migrant:innen 
und können so einfach und locker ver-
mitteln. Die Schlüsselpersonen bilden 
eine Brücke zwischen den Chäsitzer:in-
nen mit Migrationsgeschichte und den 
Fachstellen der Regelstrukturen wie 
der Verwaltung, Schulen oder Sozialen 
Diensten. Die Schlüsselpersonen arbei-
ten im Auftrag der Gemeinde Kehr-
satz und sind an die Schweigepflicht 
gebunden

Austauschtreffen Schlüsselpersonen
Wer mehr über Schlüsselpersonen wis-
sen möchte, kann sich auf der Web-
seite der Gemeinde informieren. Und 
falls du selbst mitmachen möchtest 
oder jemanden kennst, die oder der als 
Schlüsselperson aktiv werden möchte, 
melde dich bei mir! 

Am 15. Mai gibt’s ein Austauschtreffen 
von Schlüsselpersonen, bei dem über 
zukünftige Pläne gesprochen wird. In-
teressierte sind herzlich willkommen!
Wann: Donnerstag, 15. Mai,17 bis 18 
Uhr
Wo: Gemeinde Kehrsatz, Zimmerwald-
strasse 6

Text: Ellen Höhne, Fachstelle Alter,  
Integration & Frühe Förderung



Unsere Firma, die ständig mehrere Lehrlinge in
der Ausbildung hat, setzt auf Teamgeist, kollegiale
Zusammenarbeit und Förderung jedes Einzelnen.
Verschaffe dir einen Eindruck in einer Schnupper-

woche bei Scherler. Ruf einfach an und
vereinbare  mit Herrn Neuenschwander

einen Termin. Wir freuen uns, dir möglichst
viel von unserer Berufswelt zu zeigen!

Chumm zu de Elektroinstallatöre
                                 cho schnuppere!

8 Chäsitzer 2 • 2009

Generalagentur Christoph Schmutz
Bahnhofplatz, 3123 Belp
Ihr Versicherungsberater: Herren Markus
031 818 44 75 / markus.herren@mobi.ch
www.mobibelp.ch / belp@mobi.ch 
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Ihre Garage für alle Marken

Und jetzt?… Direkt

zum Fachmann
40 Jahre autorisierter Carrosserie- u. Lackierbetrieb

Kirchackerweg 31                                     3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 18 96   autotrachselag@swissonline.ch

VSCI Carrosserie • Malerei

Reparaturen aller Marken 027996J

Garagenbetrieb • Service und Reparaturen  
aller Marken • Klima- und Pneuservice
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

EGGER Isolierbau GmbH 

Fenster Türen Klappläden Roll-Läden Lamellenstoren 
Reparaturen/Service 

 

      Belpstrasse 24 
     3122 Kehrsatz 

      Tel. 031 972 34 44 
      www.egger-gmbh.ch	
  

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 
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•   Wenn der Todesfall zu Hause erfolgt, 
wenden Sie sich an den Hausarzt der ver-
storbenen Person oder an den ärztlichen 
Notfalldienst (Tel. 0900 57 67 47). Der 
Arzt stellt die Todesbescheinigung zu 
Handen des Zivilstandsamtes aus.

•   Prüfen Sie, ob eine letztwillige Verfü-
gung oder Sterbevorsorgeverträge hin-
terlassen wurden. Die darin enthaltenen 
Wünsche der verstorbenen Person müs-
sen möglichst respektiert werden.

•   Der Todesfall muss innerhalb von 48 
Stunden beim Zivilstandsamt des Ster-
beortes gemeldet werden. Die näch-
sten Angehörigen oder der Bestatter 
weisen die ärztliche Todesbescheini-
gung, das Familienbüchlein (bei ver-
heirateten Personen) und den Nie-
derlassungs- oder Aufenthaltsausweis 
vor. Mit der vom Zivilstandsamt aus-
gestellten Bestätigung der Anmeldung 
eines Todesfalles melden Sie sich beim 

Bestattungsamt oder der Gemeinde-
verwaltung zwecks Ausstellung der 
Bestattungsbewilligung.

•   Telefonieren Sie einem Bestattungsinsti-
tut und vereinbaren Sie einen Termin für 
ein Trauergepräch. Wählen Sie Bestat-
tungsart (Erdbestattung oder Kremation) 
und Bestattungsort (Friedhof, Friedwald, 
Berg…). Wird eine Trauerfeier gewünscht, 
nehmen Sie mit dem zuständigen Pfarrer 
oder einem Redner Kontakt auf. Für be-
sondere musikalische Wünsche wenden 
Sie sich zusätzlich an den Organisten und 
die Solisten.

•   Kümmern Sie sich um passenden Blu-
menschmuck. Nehmen Sie dazu mit 
einer Floristin oder allenfalls dem Fried-
hofgärtner Kontakt auf.

•   Informieren Sie mittels Leidzirkularen 
oder Todesanzeige in der Zeitung alle 
Verwandten, Freunde und Bekannten 

der verstorbenen Person über die Daten 
der Trauerfeier und der Bestattung.

•   Wenn Sie die Trauergäste gerne zu 
einem Imbiss einladen möchten, reser-
vieren Sie geeignete Plätze in einem Re-
staurant und wählen Sie ein Menu aus.

•   Bestellen Sie einen amtlichen Todes-
schein (gegen Gebühr) und machen Sie 
Kopien davon. Benachrichtigen Sie AHV/
IV, Krankenkasse, Pensionskasse, Versi-
cherungen, Vermieter, Ärzte, Swisscom, 
BKW, Abonnementsdienste und Vereine.

•   Verdanken Sie Kondolationen und Spen-
den, evtl. mit Danksagungskarten oder 
einer Danksagung in der Zeitung.

•   Grundsätzlich gilt: Ein Todesfall bedeutet 
immer eine Ausnahmesituation. Je bes-
ser Sie sich schon zu Lebzeiten darauf 
vorbereiten, desto einfacher fällt es Ihren 
Angehörigen, richtig zu entscheiden und 
desto besser werden Ihre Bestattungs-
wünsche berücksichtigt werden können.

Todesfall – was ist zu tun?

Bestattungsdienst Jürg und Iris Beutler
Grünaustrasse 11  •  3084 Wabern  •  031 961 30 20  •  www.beutler-bestattung.ch 

Freundliche, familiäre Betreuung und kompetente Dienstleistung • Wir senden Ihnen gerne unverbindlich unsere Broschüre
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HIER KÖNNTE 
IHR INSERAT 

STEHEN!
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SCHULEN

OFFENE TÜREN DER 
MUSIKSCHULE REGION 
GÜRBETAL 

Lose… luege… probiere!
Am Samstag, 15. März 2014 in Uetendorf, 
oder am Samstag, 22. März 2014 in Belp
.
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Musik-
schule  und  ihr  breites  Angebot  anläss-
lich  unserer  nächsten  «Offenen  Türen» 
zu  besuchen.  Die  «Offenen  Türen»  un-
serer  Musikschule  geben  Familien  die 
Möglichkeit, sich über die richtige Wahl 
eines Instruments fachkundig informie-
ren zu lassen, und diese auch auszupro-
bieren.

Offene Türen in Uetendorf:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag,  15.  März  2014  um  13.30  Uhr  in 
der  Aula  Riedern.  Nach  Informationen 
über die Musikschule und Demonstrati-
onen haben alle die Möglichkeit, Instru-
mente auszuprobieren. 
Um  19.30  Uhr  findet  anschliessend  das 
Konzert  unseres  SymphonicOrchesters 
in  der  Aula  Seftigen  statt,  zu  dem  Sie 
herzlich eingeladen sind!

Offene Türen in Belp:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag, 22. März 2014 um 13.30 Uhr im 
Aaresaal/Restaurant  Kreuz.  Das  Sym-
phonicOrchester  sorgt  für  die  musikali-
sche Begrüssung. Nach der Möglichkeit, 
Instrumente  in  unserem  Musikschul-
haus Hohburg auszuprobieren, sind alle 
herzlich eingeladen, das Konzert unseres 
SymphonicOrchesters  um  17.00  Uhr  im 
Aaresaal zu geniessen.

Besuchen Sie uns, und lassen Sie sich von 
der Qualität unseres grossen Orchesters 
beeindrucken.

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema «Lernen» mit
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara 
Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz.
Im  Anschluss  sind  alle  herzlich  zum 
Apéro eingeladen!

Anmeldung für das Schuljahr 2014 / 2015
Anmeldung für den Kindergarten
Nach  dem  revidierten  Volksschulgesetz 
ist der zweijährige Kindergarten für alle 
Kinder obligatorisch. Jedes Kind mit Ge-
burtsdatum vom 1. 6. 2009 bis 30. 6. 2010 
tritt im August 2014 in den Kindergarten 
ein. Kinder, die 2013 zurückgestellt wur-
den,  müssen  sich  erneut  anmelden.  Ein 
vorzeitiger  Eintritt  in  den  Kindergarten 
ist nicht möglich.

Die  Anmeldung  für  den  Kindergarten 
erfolgt auf schriftlichem Weg. Die Eltern 
von  Kindern  im  Kindergartenalter  ha-
ben im Februar einen Brief mit entspre-
chendem Anmeldetalon erhalten. 
Auch  wenn  Sie  Ihr  Kind  ein  Jahr  später 
in  das  erste  Kindergartenjahr  eintreten 
lassen  wollen,  müssen  Sie  Ihr  Kind  ein-
schreiben.  Legen  Sie  dem  Anmeldefor-
mular  eine  kurze  schriftliche  Begrün-
dung  bei.  Die  Schulleitung  wird  Ihnen 
dazu ein Gespräch anbieten.

Anmeldung: bis am 8. März 2014,  
Sekretariat Schulen Kehrsatz, Selhofen 21, 
3122 Kehrsatz

Mitteilungen über die Kindergarten-Ein-
teilung  und  weitere  Informationen  für 

den Kindergartenbesuch werden im Mai 
per Post zugestellt.
Bisherige Kindergartenkinder gelten 
automatisch als angemeldet.
Für weitere Informationen steht das 
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66, 
E-Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch 
gerne zur Verfügung. 

1. Schuljahr der Primarschule
Alle  Kinder  treten  nach  zwei  Jahren 
Kindergarten  in das 1. Schuljahr der Pri-
marstufe  ein.  Ausnahmsweise  –  insbe-
sondere  aufgrund  des  Entwicklungs-
standes  –  können  die  Kinder  ein  Jahr 
früher  oder  später  in  das  1.  Schuljahr 
der  Primarstufe  eintreten.  Der  Übertritt 
erfolgt  auf  Beginn  des  neuen  Schuljah-
res.  Der  Übertritt  vom  Kindergarten  in 
die  Primarstufe  ist  seit  August  2013  ein 
Schullaufbahnentscheid  und  wird  von 
der  Lehrkraft  des  Kindergartens  unter 
Einbezug der Eltern bei der Schulleitung 
beantragt. 

Für weitere Fragen:
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66
E-Mail sekretariat@schulen-kehrsatz.ch

 

KINDERGÄRTEN UND PRIMARSCHULEN  
KEHRSATZ

HAUSAUFGABEN UND LERNEN 
EIN DAUERTHEMA ZU HAUSE?

Hausaufgaben und Lernen ein Dauerthema zu Hause?

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema „Lernen“ mit 
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz. 
Im Anschluss sind alle herzlich zum Apéro eingeladen!

Generalagentur Belp
Daniel Baumann

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
T 031 818 44 44
belp@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Ich bin für Sie da  
in Kehrsatz.
Pa trick Bau meler, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter 
T 031 818 44 67, patrick.baumeler@mobiliar.ch

91
17

34

Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Beratung. 
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich kennenzulernen!

Bastoir Immobilien GmbH
076 749 31 22 | office@bastoir.ch | www.bastoir.ch

Engagiert, regional, persönlich: 
Wir beraten mit Herz und ver kaufen 
Ihre Immobilie mit Verstand.

Beatrice Meier und Martin Tschirren

Bäckerei – Konditorei – Café Zät 7 
 

Grosse Auswahl an Patisserie, 
Snacks und Gebäcken. 
Kreative Torten auf Bestellung.  
Handgemachte Schokoladenspezialitäten. 

 
Schönes Café zum Verweilen und Geniessen! 

 
Di- Fr: 06.30 – 18.00 

Sa: 6.30 – 13.00 / So: 08.00 – 13.00 
Mo: geschlossen 

 
Zimmerwaldstr. 7, 3122 Kehrsatz, 

031 961 19 46, z7@bluewin.ch 

www.kyburz-bfb.ch

Aktion Frühlingsfrische
Wir waschen Ihre Duvets  
und Kissen professionell, 
schonend und umwelt­
freundlich. Bis Ende Mai 2025 
erhalten Sie 30 % Rabatt.  
Wir freuen uns über Ihren 
Besuch.

30 % 

Fabrikladen: Bernstrasse 19,  
Kehrsatz, Tel. 031 961 15 25

Öffnungszeiten: Mo – Fr : 7.30 –12.00 Uhr, 
13.00 –16.00 Uhr, Samstag geschlossen

Beispiel
Reinigung Ganzjahresduvet
Grösse: 160 × 210 cm
CHF 28.– statt CHF 40.–

Inserat_Chaesitzer_Vorlagen_2025.indd   8Inserat_Chaesitzer_Vorlagen_2025.indd   8 17.04.2025   08:45:3717.04.2025   08:45:37
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NEUES AUS DER FRIEDHOFGÄRTNEREI BELP

Der bisherige Leiter der Friedhofgärtne-
rei Belp, Fritz Siegenthaler, wurde per 
Ende April pensioniert. Nachfolger wird 
der bisherige Stellvertreter Ueli Rohr-
bach. Corinne Bieri hat Anfang März als 
Stellvertreterin die Arbeit aufgenommen.

Nach 32 Dienstjahren wurde Fritz Sie-
genthaler, Leiter der Friedhofgärtnerei 
Belp, verabschiedet. In dieser langen 
Zeit hatten wohl viele Angehörige in 
den angeschlossenen Gemeinden Belp, 
Kehrsatz und Toffen einen Todesfall zu 
bewältigen und waren froh, mit Fritz, 
dem ruhigen, offenen und kompeten-
ten Gegenüber die schweren Fragen 
zum Thema Beerdigung besprechen 
zu dürfen. Im Namen der unzähligen 
Trauerfamilien dankt der Vorstand der 
Begräbnisgemeinde Belp für den un-
ermüdlichen Einsatz seines leitenden 
Mitarbeiters!
Als neuer Leiter der Friedhofgärtnerei 
wurde der bisherige Stellvertreter Ueli 
Rohrbach gewählt. Seit genau 10 Jah-
ren ist er auf dem Friedhof Belp tätig 
und wird mit seiner erworbenen Erfah-
rung für Kontinuität sorgen. 
Der Vorstand der Begräbnisgemeinde 
Belp hat Corinne Bieri als Nachfolgerin 
von Ueli Rohrbach und somit als Stell-

vertreterin in der Leitung der Fried-
hofgärtnerei gewählt. Sie hat die neue 
Herausforderung seit Anfang März mit 
Elan angenommen. 
Der Vorstand der Begräbnisgemeinde 
Belp dankt dem Team der Friedhof-
gärtnerei in neuer Zusammensetzung 

VERGÜNSTIGUNGEN SPIELGRUPPENPLÄTZE 
Die Gemeinde Kehrsatz unterstützt den 
Spielgruppenbesuch im Rahmen des 
Konzepts «Frühe Förderung» bei Fami-
lien mit geringem Erwerbseinkommen.
Voraussetzungen: 
– �Ihr Kind wohnt in Kehrsatz.
– �Die Spielgruppe hat eine Zusam-

menarbeitsvereinbarung mit der Ge-
meinde Kehrsatz.

– �Sie beziehen keine Sozialhilfe oder 
Leistungen aus einer Sozialversiche-
rung (IV, AHV).

– �Mindestens ein Elternteil hat eine 
Prämienverbilligung der obligato-
rischen Krankenversicherung auf 
der höchsten Stufe (CHF 196), zweit-
höchsten (CHF 132) oder dritthöchs-
ten Stufe (CHF 96) gemäss mass-
gebendem jährlichen Einkommen, 
Prämienregion 2, Erwachsene.

Vorgehen zum Beantragen einer 
Vergünstigung: 
1. �Fragen Sie in der Spielgruppe 

nach dem Antragsformular für die 
Vergünstigung. 

2. �Reichen Sie das ausgefüllte Formu-
lar zusammen mit dem Beleg über 
die Prämienvergünstigung bis zum 
1. Juni bei der Fachstelle Frühe För-
derung ein. 

Die Fachstelle Frühe Förderung prüft 
die Gesuche nach Eingangsschluss 
(1. Juni) gemäss definierter Kriterien 

Prämienvergünstigung pro Monat	 Vergünstigung pro Spielgruppenhalbtag 
Erwachsene (Prämienregion 2) 
                  CHF 196	                   CHF 18
                  CHF 132	                   CHF 14
                  CHF   96	                   CHF 10

herzlich für den täglichen Einsatz zu-
gunsten unseres einzigartigen, schön 
gestalteten Areals und den mitfüh-
lenden Umgang mit den Trauernden. 
Übrigens kann man Fritz Siegenthaler 
künftig trotz seines Ruhestandes hie 
und da als Aushilfe arbeitend auf dem 
Friedhof entdecken. 

Text: Vorstand der Begräbnisgemeinde 
Belp, Susanne Grimm-Arnold

(Konzept zur Subventionierung der 
Spielgruppen in der Gemeinde Kehr-
satz). Der Entscheid der Gemeinde 
wird Ihnen schriftlich zugestellt. 

Kontakt bei Fragen zur Vergünstigung 
des Spielgruppenbesuchs: Ellen Höhne
Tel. 031 960 00 14 / 076 761 18 57
ellen.hoehne@kehrsatz.ch

Diese Informationen finden Sie auch auf 
der Webseite der Gemeinde unter «Fa-
milienergänzende Kinderbetreuung». 

Vlnr: Ueli Rohrbach, Fritz Siegenthaler und Corinne Bieri



 
 

Haben Sie Fragen zu  
 

 
Deutschkursen, Ausbildungen, Lehre, 
Arbeitssuche? 

 

Kinder, Schule, Angebote für 
Familien, Kita, Spielgruppe, 
Tagesschule? 

 
Briefe, Bewerbung, E-Mail schreiben, 
Formulare ausfüllen, Klapp App? 

 
Rechnungen, Quellensteuern, 
Sozialversicherungen, Budget? 

 
Krankenkassen, Prämienverbilligung? 

 
Was: Wir informieren und beraten kostenlos und 

vertraulich.  
Wann: Donnerstag von 14–16 Uhr  

15. und 22. Mai, 5./12./19. und 26. Juni,  
3. Juli 2025 

Wo: Begegnungsplatz Tannacker/Hängelen, 
Hängelenstrasse 1, 3122 Kehrsatz 

Kontakt:  Ellen Höhne 076 761 18 57 (WhatsApp), 
ellen.hoehne@kehrsatz.ch  

 

 

 

 

 

Wann: donnerstags, von 9 - 11 Uhr 

8., 15. und 22. Mai , 5., 12., 19. und 26. Juni 

3. Juli 2025 

Wo: Oeki, Ökumenisches Zentrum Kehrsatz 

Mättelistrasse 24, 3122 Kehrsatz 

 

Kosten: 25.- Fr. pro Quartal inkl. Kinderbetreuung, 
Kursmaterial und Znüni 

 

 

Anmeldung: Gemeinde Kehrsatz, Ellen Höhne, 031 960 00 14, 076 761 18 57 
(WhatsApp) ellen.hoehne@kehrsatz.ch 

 

 
 

Deutschkurs Kehrsatz 
Anfänger (A1), 

Fortgeschrittene Konversation (A2/B1), 

Kinderbetreuung 

 

          

 

       Maja Yoga  
            Bernstrasse 97, Kehrsatz  

SSttuunnddeennppllaann  YYooggaakkuurrssee,,  aabb  1111..  AAuugguusstt  22002255  

Komm vorbei und entdecke die Kraft des Yoga! 
• MMoonnttaagg:: 8.45-10.00 I 10.15-11.30 (70+) 
• DDiieennssttaagg: 17.30-18.45 I 19.00-20.15 
• MMiittttwwoocchh:: 8.45-10.00 I 18.00-19.15 I 19.30-20.45 
• DDoonnnneerrssttaagg:: 19.15-20.30 

Termine für YYooggaatthheerraappiiee  nach Vereinbarung.  

Weitere Informationen und Anmeldung: 

mmaajjaassaauusseerr@@ggmmaaiill..ccoomm  
  

hhttttppss::////tthheerraappiiee--yyooggaa--mmaajjaa..ccoomm  

 

 

 

 

 

 
 

 

   

Englischkurse im Zentrum von Belp 
reguläre Kurse sowie Conversation Classes, z.B: 

Lunchtime, Teatime, Bookworm’s Sneak Peeks… 

Just go for it... 
Auskunft und Anmeldung:  

031 819 81 25 / 079 759 62 65 www.at-helens.ch

Musizierstunde Violine
Dienstag, 6. Mai, 19.30 Uhr, Oeki
Musizierstunde Klavier
Freitag, 23. Mai, 19.30, Oeki
Musizierstunde Gesang
Donnertag, 12. Juni, 19.30 Uhr, Oeki
Musizierstunde Violine
Donnertag, 26. Juni, 19.30 Uhr, Oeki
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BELEBTE SKATEWOCHE

In der ersten Frühlingsferienwoche folg-
ten Kinder und Jugendliche zwischen  
1 und 13 Jahren und ihre erwachsenen 
Begleiter:innen der Einladung der Ju-
gendarbeit Köniz in den Skatepark. 

Sie verbrachten dort die Nachmittage 
bei einem vollen Programm: malen, 
Seifenblasen machen, Bändeli knüp-
fen, Fussball spielen und natürlich ska-
ten. Ein feines Zvieri gehörte immer 
dazu, ob Hotdog oder Schoggi-Bana-
nen vom Feuer. 
Jugendarbeiterin Dani – Daniela Ross- 
mayer – betonte die tollen Gesprä-
che mit Jugendlichen am Rande des 
Trubels im Skatepark. Jugendarbei-
ter Dävus – David Wetli – Highlight 
waren Einladungen von Familien, 
die zum Zmittag Essen von Zuhause 
mitbrachten. 
Die Skatewoche war ein voller Erfolg. 
Zu Spitzenzeiten kamen an die 100 Per-
sonen über den Nachmittag verteilt. 
Entsprechend waren Dani und Dävu 
von der Jugendarbeit Köniz beim Auf-
räumen und Abbau des Zeltes sichtlich 
zufrieden. Im Skatepark findet auch 
das Spielangebot ZoBo statt.

Text: Ellen Höhne

Fotos: zvg

SCHULEN



NEUE BÜCHER
BELLETRISTIK	
Fang, Fang 	 Glänzende Aussicht : Roman
Goerz, Tommie 	 Im Schnee : Roman
Gurt, Philipp	 Bündner Alptraum : Kriminalroman
Gurt, Philipp	 Bündner Irrlichter : Kriminalroman
Gurt, Philipp	 Bündner Treibjagd : Kriminalroman
Gurt, Philipp	 Bündnerfleisch : Kriminalroman
Gurt, Philipp	 Chur 1947 : Kriminalroman
Gurt, Philipp	 Graubündner Schreie: Roman

Gurt, Philipp	 Helvetia 1949 : Kriminalroman
Haas, Wolf	 Wackelkontakt : Roman
Marklund, Liza 	 Der Polarkreis : Kriminalroman
Roberts, Nora	 Morgenröte : Roman
Wells, Benedict	 Becks letzter Sommer : Roman
Wells, Benedict	 Fast genial : Roman
Wells, Benedict	 Die Geschichten in uns : 
	 vom Schreiben und vom Leben
Wells, Benedict	 Spinner : Roman
Würger, Takis	 Für Polina : Roman

SACHBÜCHER
Axt-Gadermann, M.	 Der neue Fasten-Code 
Engelke, Ulrich	 ChatGPT Power-Prompting
Oliver, Jamie	 Easy Air Fryer : geniale Rezepte - 	
	 maximaler Genuss
Otzen, Barbara	 Die heimliche Invasion : Neubürger  
	 im Tier-und Pflanzenreich, die man 	
	 kennen sollte
Scharnowski, Eva	 Näh-Quickies : 15-Minuten-Projekte
Seitter, Manuela	 Trick 17 - Häkeln
Teichmann, Sven	 Baking Passion : 1 Mehl - 
	 1.000 Möglichkeiten 

ÖFFNUNGSZEITEN		  Montag	�  18.00–20.00 Uhr
						      Mittwoch	 �   9.00–11.00 Uhr
						      Donnerstag	�  14.30–16.30 Uhr

14    Chäsitzer 3 / 2025 | Schulen
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BEWEGUNG UND KUNST 
MIT GROSS UND KLEIN

SCHEIN UND SEIN

Gemeinschafts- und Geschicklichkeitsspiele, Minikampfsport und 
kleine Wettkämpfe – die 9. Klassen haben vor den Frühlingsferien 
an verschiedenen Orten Bewegungsprogramme für erste und zwei-
te Klassen geplant und durchgeführt. Sie waren im Wald, haben 
einen Parcours auf dem Schulareal angelegt, in der Turnhalle spie-
lerisch Kämpfen geübt und Schulzimmerspiele durchgeführt.  

Die Programme fanden im Rahmen der Projektewoche «Bewe-
gung und Kunst» statt. Die Schülerinnen und Schüler haben sich 
lange vorbereitet und erlebten die Begegnung mit den Kleinen 
als herausfordernd und bereichernd. Wie muss man reagieren, 
wenn ein Kind Angst hat? Wie kann man es ermutigen? Wie 
schaffen wir es, damit die Kinder uns zuhören? Diese Fragen be-
sprachen die 9. Klassen nach ihren ersten Erfahrungen mit den 
Lehrpersonen und passten ihre Angebote entsprechend an. Ein-
mal in die Rolle einer «Lehrperson» zu schlüpfen, war eine be-
sondere Erfahrung, die womöglich auch ein besseres Verständ-
nis für die eigenen Lehrpersonen brachte. In der Ausstellung 
DANCE! des Museums für Kommunikation in Bern verbanden 
die 9. Klassen gegen Ende der Woche selbst Kunst und Bewe-
gung: mit Kopfhörern und passender Musik, Videos zu zahlrei-
chen Tänzen auf der ganzen Welt, KI-Installationen und Neon-
licht konnten sie sich durch die Räume bewegen bzw. tanzen. 
Am Freitag sahen die Lehrpersonen stolze Gesichter. 

Text: Schülerinnen und Schüler der  
9. Klassen, zusammengestellt von Nicole Barten

Eine Vorstellung der 8. Klassen der Oberstufe Kehrsatz 

Entdecken Sie die Magie der Vorstellung «Schein und 
Sein»! Ein Bühnenstück mit viel Musik sowie poetischen 
und bewegten Darbietungen. Lassen Sie sich von der Mu-
sik der Schülerbands der 7. + 8. Klassen und bewegenden 
Gedichten mitreissen, während die Schülerinnen und 
Schüler die Bühne erobern. Freuen Sie sich auf subtile, 
ausdrucksvolle Momente, die das Zusammenspiel von 
Schein und Sein eindrucksvoll widerspiegeln.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie einen Abend voller 
Kreativität, Emotionen und unvergesslicher Darbietun-
gen! Wir freuen uns auf Sie!
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BAU DER ZEITMASCHINE KEHRSATZ

Vor den Frühlingsferien fand in den 9. 
Klassen die Projektwoche «Zeitmaschine 
bauen» statt. Dazu interviewten Schüle-
rinnen und Schüler in Zweier- und Drei-
er-Gruppen Seniorinnen und Senioren 
über das 20. Jahrhundert. Die dabei ge-
schaffene Webseite mit Kurzfilmen, Ton-
spuren und Privatfotos laden zur Zeitrei-
se ein. 

Am 24. März kam Christian Lüthi in 
unsere Schule und führte uns ins Pro-
jekt ein. Er gab uns den Auftrag, ge-
eignete Personen für Interviews zu 
finden. Wir Schüler:Innen brachten 
je einen Gegenstand aus dem letzten 
Jahrhundert mit. Diese waren sehr un-
terschiedlich und interessant: etwa ein 
Gameboy, ein alter Ring oder ein Helm 
aus dem Militär. Herr Lüthi brachte u.a. 
Filmkassetten, einen Fernseher, eine 
3D-Brille sowie ein Radio mit. 

Interview und «Vintage 
Spaziergang»
In den Interviews, die wir mit unseren 
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen führ-
ten, wollten wir herausfinden, wie das 
Leben und der Alltag in ihrer Jugend 
waren. Es waren Fragen zur Schule 
von damals, zur Musik oder auch zur 
persönlichen Lebenssituation, die uns 
interessierten. Die Interviews wurden 
mit der projekteigenen Filmprodukti-
ons-App Z-moviemaker aufgezeichnet 
und anschliessend auch zugeschnit-
ten. Am Donnerstag gingen wir nach 
Bern-Wankdorf ins kleine «Zeitma-

schine Museum» und ins benachbarte 
«Rosa Brockenhaus». Dort schauten wir 
uns verschiedene alte Gegenstände an 
und spielten auch damit. 

Hosenverbot und Essensmarke
Die fertigen Interviews zeigen span-
nende Einblicke in das Leben der Men-
schen: Sie erzählen von Essensmarken 

Der Blick zurück
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während des Krieges und der grossen 
Anbauschlacht. Jemand ist als Kind 
verdingt worden. Ein anderer Mann er-
zählt, wie er in der Kindheit seine Frei-
zeit fast ausschliesslich im Wald ver-
bracht hat. Eine Frau berichtet, dass es 
ihnen als Mädchen nicht gestattet war, 
Hosen zu tragen. Kleider wurden auch 
oft nachgetragen – Markenkleider wa-
ren damals noch gar nicht verbreitet. 
Weiter haben wir von der Flucht aus 
der Tschechoslowakei in die Schweiz 
gehört, die nur mit viel Mühe und Be-
stechung gelang. Fernseher gab es zur 
Zeit einer Zeitzeugin erst in Schaufens-
tern in Bern. Davor hätten sich jeweils 
grosse Menschenmengen versammelt. 
Eine Frau erzählt, wie sie als Mädchen 
im Marzilibad schwimmen lernen soll-
te. Dabei sei ihr vom Schwimmlehrer 
angedroht worden, einfach ins Wasser 
geschmissen zu werden.

Vielfältige Kurzfilme
Die Geschichten der Zeitzeuginnen 
und Zeitzeugen sind zum Teil lustig, 
manchmal aber auch traurig. Einige 
haben Tragisches erlebt, andere viel 
Freude. Jede dieser Geschichten ist auf 
ihre eigene Weise schön anzuhören. 
Alle ein bis drei Minuten dauernden 
Kurzfilme und auch einige Tonspuren 
finden sich online auf der Kehrsatzer 
Projektseite www.zeitmaschine.tv/
Kehrsatz-be. Da können Sie gerne 
auch einmal hineinschauen

Text: Hanna, Alicia und Lani 

Fotos: Alicia und Christian Lüthi 

Collage: Privatfotos der ZeitzeugInnnen 

 Den Zauber der Vergangenheit entdecken

Generationenspiel  
Zeitmaschine TV
Das Generationenspiel Zeitmaschine 
TV besteht aus dem kantonsüber-
greifend umgesetzten Schulprojekt 
«Zeitmaschine bauen», der Animation 
«Zeitreise in die 60er-Jahre» für 
Alterseinrichtungen sowie der Online-
Filmsammlung und der projekteigenen 
Software. Getragen wird es vom ge-
meinnützigen Verein Zeitmaschine TV 
mit Sitz in Bern.
Alle Informationen: 
www.zeitmaschine.tv
Kehrsatzer Clips: 
www.zeitmaschine.tv/Kehrsatz-be
076 761 18 57 (WhatsApp)



SPIELFESTSPIELFEST
1414. Juni 2025. Juni 2025

 Bringe bitte eine volle und angeschriebene

 Trinkflasche mit. Ein Znüni wird offeriert. 

         Wir empfehlen, Wertsachen zu Hause

          zu lassen und nur Bargeld mitzunehmen.

Besammlung

Selhofen

11.30 Uhr Quali Penaltyschiessen 
12.30 Final Penaltyschiessen 

13.15 - 14.45 Uhr Spielturnier 
Fussball 5. - 9. Klasse 

Volleyball 9. Kl. - LPs - Eltern

SPIELTURNIER

RAHMENPROGRAMM
Ab 13.00 Uhr mit vielen Überraschungen für

den 1. und 2. Zyklus (Badesachen für das

Rutschtuch mitnehmen)

08.4508.45

09.00 - 10.4509.00 - 10.45

11.0011.00

ab 13.00ab 13.00

Spielparcours 

1.-9. Klasse

Pendelstafette 

+ Flashmob

Vielfältiges

Rahmenprogramm

15.0015.00
Ende

KINDERDANCE

Um 12.15 und 13.30
Uhr findet auf dem

Pausenplatz ein
Kinderdance statt

FESTWIRTSCHAFT

Festwirtschaft ab 09.00 Uhr,
Essen ab 11.30 Uhr. 

Zentrale Kasse mit Bargeld
und Twint. 

Das Spielfest ist ein
alkoholfreier Anlass.

Liebe Schülerinnen und Schüler

Das diesjährige Spielfest für die 1. - 9. Klassen

findet am Samstag, 14. Juni statt. Die Kindergärten

führen ein eigenes freiwilliges Programm durch. 

*Bei Schlechtwetter entscheidet
das OK über die Durchführung.
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UMWELT / BONVIVA
FESTIVAL DER NATUR
Mittwoch bis Sonntag, 
21. bis 25. Mai 2025

Im Mai 2025 lädt das Festival der Natur 
mit rund 750 Veranstaltungen in der 
ganzen Schweiz dazu ein, die heimische 
Natur zu erleben und mehr über Biodi-
versität zu erfahren. Im Fokus der dies-
jährigen Ausgabe stehen die Themen 
Siedlungsbiodiversität, invasive Neophy-
ten und ökologische Infrastruktur.
 
Die Arbeitsgruppe Umwelt und Land-
schaft der Gemeinde und die Umwelt-
gruppe Kehrsatz bieten eine Veranstal-
tung mit dem Hauptthema 
«Neu invasiv oder alt bewährt? Wie-
so schaden invasive Neophyten der 
Artenvielfalt?»

Programm:
• �Auf einem Parcours können Sie viele 

einheimische Ersatzpflanzen für in-
vasive Neophyten entdecken, sich 
über die verschiedenen Pflanzen-
arten informieren, deren Nutzen 
und Schäden (Neophyten) und die 
biologische Vielfalt vergleichen. Die 
verschiedenen Pflanzen eignen sich 
für die Siedlung und für den eigenen 
Garten. Viele dieser Pflanzen sind 
live ausgestellt, so dass man sich 
ein gutes Bild davon machen kann.

• �Wettbewerb mit Preisen
• �Die Natur mit Hand und Fuss er-

tasten: Kinder und Erwachsene er-
spüren Naturmaterialien auf einem 
Barfuss-Parcours und in Tastkisten. 

• �Donnerstag: Rundgang durch ein 
Quartier

• �Sonntag: zusätzlich können Kinder 
Insekten schmücken, ausmalen und 
Setzlinge, die Schmetterlingsraupen 
als Futter dienen, in Töpfe pflanzen.

• �Sirupe aus dem Garten konsumieren.

Wann? Donnerstag, 22. Mai 2025, von 
16 bis 20 Uhr, Zielgruppe Erwachsene
Sonntag, 25 Mai 2025, von 11 bis 15 Uhr, 
Zielgruppe Familien/Erwachsene
Wo? Gemeindeverwaltung Kehrsatz, 
Zimmerwaldstrasse 6
Eröffnungsapéro: Donnerstag, 
22. Mai 2025, ab 18 Uhr

Vielleicht möchten Sie Ihren Garten 
oder Ihre Umgebung anders gestalten 
und sind offen für Ideen? Wir bieten 
Tipps, welche Sträucher und Blüten-
pflanzen für Schmetterlinge und Wild-
bienen besonders attraktiv sind.

Die Arbeitsgruppe Umwelt und Land-
schaft und die Umweltgruppe Kehr-
satz freuen sich auf Ihr zahlreiches 
Erscheinen.

Text+Fotos: zvg

VELOFAHREN

Die Chäsitzer Velopläuschler fahren ab Mai bis Ende Oktober 2025 jeden letzten Frei-
tag im Monat mit dem Velo aus.
Daten: 30. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 29. August, 26. September, 24. Oktober
Besammlung: Bahnhof Kehrsatz
Zeit: 9 Uhr
Dauer: 2 bis 3 Stunden, inkl. Pause
Tempo: langsam, behaglich, bequem, rücksichtsvoll
Anmeldung: keine erforderlich
Auskunft: Hansruedi Schaffer, Tel. 079 333 70 06
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden
Einfach mitmachen! Die Fahrt geht über Belagsstrassen und Naturwege, abseits 
vom Verkehr. Auch E-Bikes fahren mit. Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind jederzeit willkommen.

Schwalbenschwanz-Schmetterling
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Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken
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Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken

Belpstrasse 12 • 3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 30 61

info@perrot-haustechnik.ch
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

Blumen Maurer AG

Fenster · Türen · Klappladen
Roll-Laden · Reparaturen/Service

Belpstrasse 24 · 3122 Kehrsatz
Tel. 031 972 34 44 · info@egger-gmbh.ch

www.egger-gmbh.ch

www.roderoptik.ch

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
Telefon 031 819 21 81

NOIR C100 M10MAGENTA JAUNECYAN

30-34 Rue du Chemin Vert 75011 Paris
+33 (0)1 85 56 97 00   www.carrenoir.com

Ce fichier est un document 
d’exécution créé sur Illustrator 
version CS6.
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Date : 23/07/2020

Eduard 
Leuenberger GmbH
Keramische Wand- und
Bodenbeläge

Rubigenstrasse 19
3123 Belp    031 819 14 23
leuenberger@belponline.ch
www.leuenberger-gmbh.ch
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Sonntag, 25. Mai 2025 18:00 UhrSonntag, 25. Mai 2025 18:00 Uhr
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Hauch & Hammer

Flöte & Klavier
Jean-Luc ReichelJean-Luc Reichel

Joyce-Carolyn BahnerJoyce-Carolyn Bahner
Beethoven, Jolivet, Muczynski, Beethoven, Jolivet, Muczynski, 
Strauss, Mower, Bach, Feld…Strauss, Mower, Bach, Feld…



Ideenvielfalt
aus Kehrsatz

Inspiriert und inspierierend.
Emotional und verkaufsfördernd.

Von der Markenentwicklung über klassische Werbung, 
Erstellung von Websites, Flyer, Packaging- und Marke-

tingkonzeption, steht Qualität und Unverwechselbarkeit 
im Fokus unserer Arbeit.

Wir sind in jeder Branche zuhause und neu  
in Kehrsatz daheim.

clicdesign ag
Werbeagentur SGD+

Belpstrasse 2, 3122 Kehrsatz
+41 31 978 80 80, contact@clicdesign.ch

 

www.clicdesign.ch

Inserat_clicdesign_92x136.indd   1Inserat_clicdesign_92x136.indd   1 21.04.22   17:2321.04.22   17:23

Ihr Partner für Haushaltgeräte. 
Vor-Ort-Service und Verkauf.

Frigi-Service AG | Belpstrasse 24
3122 Kehrsatz | www.frigi-service.ch

Raiffeisenbank Gürbe Genossenschaft  
T 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Jetzt
Jetzt
Jetzt
YoungMemberPlus –

dein exklusives Bankpaket 

für Ausbildung, Studium 

und Berufseinstieg

raiffeisen.ch/youngmemberplus

Profitiere jetzt 

von CHF 40.– 

Startguthaben, 

50% Rabatt auf 

das Halbtax und 

vielem mehr

YoungMemberPlus.indd   1YoungMemberPlus.indd   1 23.04.2025   08:47:1923.04.2025   08:47:19
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KIRCHEN
SPIEL UND SPASS 

Freitag 9. Mai, 18 Uhr, Oeki
Gemeinsam Wurst bräteln, Brot, Ge-
müse und Glace essen und so in den 
Abend starten, danach draussen oder 
drinnen coole Spiele spielen. 
Wer: Kinder 1. bis 6. Klasse, mit Znacht
Kosten: CHF 5.–
Anmeldung: bis spätestens 2 Tage vor-
her an kinderkirche@oeki.ch 

ELTERN-KIND-TREFF
Eltern und Grosseltern mit ihren Ba-
bys, Kindern und Grosskindern im Vor-
schulalter spielen, lachen, hören Ge-
schichten, singen, basteln und essen 
gemeinsam Zvieri. Bei schönem Wetter 

draussen (wird jeweils im Whatsapp-
Chat Elternforum Kehrsatz Zyklus 0 
kommuniziert).
Kommen Sie spontan vorbei!
Wann: Donnerstag, 8. und 22. Mai, 
5./12. und 26. Juni, jeweils 15.15–16.45 
Uhr, Oeki (Am 8. Mai und 12. Juni 
mit Rahel Lüthi von der Mütter- und 
Väterberatung)
Leitung und Information: Daniela Asto-
re, 076 376 87 73, Sekretariat des Oeki, 
031 960 29 29

SENIOREN-SOUPERIA
Freitag, 30. Mai und 27. Juni, 12 Uhr, 
Oeki-Saal
Zum gemeinsamen Suppenessen sind 
nicht nur alle Senior:innen eingeladen, 
auch andere Interessierte können sich 
bei Suppe und einem feinen Dessert 
inklusive Getränk für CHF. 4.– ver-
wöhnen lassen. Pro Teilnehmendem 
kommt CHF 1.– der Pro Infirmis Bern 
zugute und zwar dem Projekt begleite-
tes Wohnen.
Anmeldung bis 28. Mai bzw. 25. Juni 
ist erwünscht beim Sekretariat des  
Oekumenischen Zentrums, Tel.  
031 960 29 29 von 9 bis 11 Uhr. 

OEKUMENISCHER SENIO-
REN:INNEN-NACHMITTAG
Wir spielen Lotto!
Mittwoch, 4. Juni, 14 Uhr, Oeki-Saal

KIRCHGEMEINDE- 
VERSAMMLUNG
Dienstag, 17. Juni, 19.30 Uhr, Oeki-
Saal, Apéro ab 19 Uhr
Traktanden
1. �100 Tage im Pfarramt
2. �Genehmigung der Jahresrechnung 

2024
3. �Informationen zur Sanierung des 

Oeki
4. �Fragen aus der Kirchgemeinde an 

den Kirchgemeinderat
5. �Varia
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.oeki.ch.

SCHERBEN SAMMELN
Im Rahmen des Jahresthemas «Schei-
tern – und dann?» sammeln wir Kera-
mik- und Porzellanscherben. Bitte kei-
ne Glasscherben. Aus den Scherben 
werden zu einem späteren Zeitpunkt 
Bilder gestaltet. Ihre Mitarbeit ist ge-
fragt! Jetzt beim Sammeln und später, 
wenn die Bilder gestaltet werden! Brin-
gen Sie Ihre Scherben mit und legen 
Sie sie in die Holzkiste! Sammelkisten 
stehen im Oeki, Kehrsatz.

INSTALLATIONSGOTTES-
DIENST PFARRER 
MANFRED STUBER
Sonntag, 18. Mai, 10 Uhr
Ein Installationsgottesdienst ist die 
öffentliche und offizielle Amtseinset-
zung eines Pfarrers. In diesem fest-
lichen Rahmen wird Manfred Stuber 
in sein neues Amt eingeführt und ge-
segnet. Der Gottesdienst wird gestal-
tet vom Kirchgemeinderat und von Pfr.  
Andreas Nufer, theologischer Leiter 
des Klosters Kappel und ehemali-
ger Pfarrer der Heiliggeistkirche in 
Bern. Elisabeth Schaerer (Orgel) und  
Raphael Diggelmann (Trompete) ver-
leihen dem Gottesdienst eine besonde-
re Note. Nach dem Gottesdienst wird 
ein Apéro offeriert. Wir freuen uns auf 
viele gute und neue Begegnungen. 
Eine besondere Anmeldung ist nicht 
nötig.

ÖKUMENISCHER SCHUL-
SCHLUSSGOTTESDIENST 
Samstag, 28. Juni, 15.30 Uhr, Oeki
Gemeinsam ein Scherbenbild gestal-
ten, dann um 17 Uhr Schulschlussgot-
tesdienst, anschliessend gemeinsa-
mes Essen. Weitere Infos auf Flyer und 
Homepage.



KINDERWOCHE

Liebe Leserin, lieber Leser, sollten Sie 
sich in letzter Zeit beobachtet gefühlt 
haben, könnte es sein, dass sie einem 
frisch ausgebildeten Detektiv oder De-
tektivin beim Observieren in die Fänge 
gerieten. 37 gwundrige Kinder genos-
sen in der ersten Frühlingsferienwo-
che im Oeki in der Detektei Adlerauge 
bei Paula Meyer und ihrem Assisten-
ten Fritz eine fundierte Ausbildung. 
Paula Meyers Detektei ist spezialisiert 
auf alte Fälle. Die Reise in die Vergan-
genheit bewältigte die Gruppe mit 
dem Trampedalohupobil. Dieses Ge-
rät führte sie blitzschnell bis zu 3000 
Jahre zurück. So kam Paula Meyer mit 
ihrer Crew den beiden verschwunde-
nen Frauen Ruth und Noomi auf die 
Spur, und sie fanden auch heraus, wer 
für das Loch im Dach eines Hauses in 
Kapernaum verantwortlich war.
Als Höhepunkt besuchte uns ein ech-
ter Detektiv, den die Kinder mit Fragen 
löchern durften. Am Basar trafen sich 
Alt und Jung. Während die einen sich 
eher im Bistro mit Kuchen und Kaffee 
eindeckten, vergnügten sich die ande-

ren auf der Spielwiese. An den Ständen 
wurden die selbstgemachten Baste-
leien und Backwaren angeboten. Der 
Erlös von sage und schreibe 1‘135.92 
Franken kommt der Stiftung Therapie-

hof Schwand in Münsingen zugute. 
Vielen Dank euch allen, die ihr in die-
ser Woche dabei wart und zum Gelin-
gen mitgeholfen habt! 

Das KiWo-Team
Foto: Cécile Marro

OSTEREIERFÄRBEREI
Aus den selbst mitgebrachten oder vor 
Ort bezogenen Eiern entstanden am 
Schluss viele wunderschöne und bun-
te Ostereier. Eine Vielzahl von einzel-
nen Farbbechern mit Kaltfarben zum 
Färben der Eier standen zur Verfü-
gung, was besonders bei den Kindern 
beliebt war. Im hinteren Teil des gros-
sen Saals konnte nach dem Eierfärben 
auch noch nach Lust und Laune mit 
Leim, Schere, Papier und verschiede-
nen Materialen in der Kreativwerkstatt 
gewerkelt werden. Mandala-Öl-Fens-
terbilder, Wäscheklammer-Tierchen, 
WC-Rollen-Häschen/-Küken, Tonanhän- 
ger verzieren, verschiedene Papier-Os-
ter-Nestchen und vieles mehr konnte 
nach Anleitung oder frei nach Ideen 
entstehen. Auch ein feines Znüni für 
Klein und Gross im Foyer durfte nach 
dem Färben und Basteln nicht fehlen. 
Es war ein bunter und schöner Nach-
mittag. Wir bedanken uns bei allen, 
welche dieses Angebot besucht haben. 

Das ökumenische RU-KUW-Team.
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JUDITH WYDER KNACKT STRECKENREKORD

Am Samstag, 26. April 2025, fand bei 
schönem Frühlingswetter der 41. Chä-
sitzer Louf statt. 1383 Teilnehmer:innen 
waren am Start und genossen den Lauf 
für Gross und Klein. Judith Wyder, die 
Weltklasse-Trailrunnerin aus Kehrsatz, 
begeisterte das Publikum mit einer Zeit 
von 41:23 und knackte damit den Stre-
ckenrekord der Frauen. Hamse Dhabar 
vom LV Thun entschied bei den Män-
nern das Rennen für sich und blieb mit 
37:33 nur knapp über dem Rekord vom 
letzten Jahr. 
 
Seit 41 Jahren wird jeweils im Früh-
ling der Chäsitzer Louf ausgetragen. 
Längst zählt der grösste Volkslauf im 
Gürbetal zur DNA von Kehrsatz und 
lockt als Dorffest viele Kehrsatzerin-
nen und Kehrsatzer auf die Schul- und 
Sportanlage Selhofen. Dort leisten sie 
ehrenamtliche Einsätze in der grossen 
Helfer-Crew, schwitzen als Athleten im 
Kampf gegen die Uhr oder geniessen 
einfach die tolle Atmosphäre als Gast 
oder Fan am Streckenrand. Dieses Jahr 
waren mit 1383 Teilnehmer:innen zum 
vierten Mal in Folge mehr Läufer:innen 
am Start als im Vorjahr. Entsprechend 
bunt und lebhaft ging es in der Schul- 
und Sportanlage Selhofen zu und her. 
Der Auftakt ins Wochenende wurde 
am Donnerstag im Blumenhof lanciert. 
Auf Einladung von Gemeindepräsi-
dent Christoph Läderach und Franco 
Faricelli (AXA), welcher das Apéro of-
ferierte, fand das Sponsoren- und Part-
ner-Apéro am Sitz der Gemeindever-
waltung Kehrsatz statt. 
Am Freitag wurde auf der Anlage 
rund ums Schulhaus im Selhofen auf-
gebaut und die Strecke markiert. Am 
Abend fanden im Rahmenprogramm 
vom Chäsitzer Louf der Sprint Cham-
pion und das Plausch Unihockey Tur-
nier statt. Wie immer waren Gross und 
Klein mit grossem Eifer dabei. 
Mit den 200 MuKi-/VaKi-Teilnehmer:in-
nen wurde am Samstag der Chäsitzer 
Louf eröffnet. Viele der Kleinen trugen 
zum ersten Mal in ihrem Leben eine 
Startnummer und freuten sich entspre-
chend riesig über die Medaille im Ziel. 
Dann ging es Schlag auf Schlag mit 
den Kinder-Rennen. Wieder weit über 

500 Kinder nahmen am Chäsitzer Louf 
teil. Darunter wie jedes Jahr viele aus 
Kehrsatz, welche von einem reduzier-
ten Startgeld profitierten. 
Im Hauptlauf setzten sich zwei Chä-
sitzerinnen in Szene. Die mehrfache 
OL Welt- und Europameisterin und 
heutige Trailrunnerin Judith Wyder 
sowie Rea Iseli, ebenfalls eine sehr er-
folgreiche World Series Trailrunnerin, 
dominierten das Rennen über 12 Kilo-
meter. Dabei konnte sich Judith Wyder 
schon früh distanzieren und knackte 
am Ende mit einer starken Zeit von 41 
Minuten und 23 Sekunden den Stre-
ckenrekord. Dafür sicherte sie sich die 
Prämie von 500 Franken. Herzlichen 
Glückwunsch. Hinter Wyder mach-
te Iseli den Kehrsatzer Doppelsieg 
perfekt. 
Bei den Männern ging der Sieg an 
Hamse Dhabar, welcher für den LV 
Thun läuft. Bester Kehrsatzer war Lars 
Kolb in Rang 13. 
Eine besondere Attraktion konnte 
beim Walking-Event bewundert wer-
den. 16 Mitglieder unserer Feuerwehr 
Regio Belp nahmen in Atemschutz-

Vollmontur am Anlass teil. Mit-Ini-
tiator Florian Karl (Zugführer Stv, Zug 
Kehrsatz) erklärte im Ziel: «Ein guter 
Teamgeist und sportliche Fitness sind 
zwei grundlegende Merkmale für die 
Feuerwehr. Wir traten am Chäsitzer 
Louf als Team an und haben das Ziel 
zusammen erreicht. Ich bin mir sicher, 
dass wir so das Gemeinschaftsgefühl 
in der Mannschaft und den Teamgeist 
weiter fördern konnten. Dazu war es 
ein gutes Training.» Tolle Aktion! 
Das OK zog ein sehr positives Fazit. 
«Der neue Streckenrekord bei den Frau-
en, die vielen Anmeldungen und das 
schöne Wetter werden uns sicher noch 
lange in guter Erinnerung bleiben. Zu-
dem hatten wir keine medizinischen 
Notfälle oder andere Probleme rund 
um die Lauforganisation», gab OK-Prä-
sident René Walker nach dem Anlass 
zu Protokoll.

Der 42. Chäsitzer Louf findet am 25. 
April 2026 statt. 

Text: OK Chäsitzer Louf
Fotos: Nathalie Pfister, Stephanie Ueltschi

Start Hauptlauf

VEREINE



RANGLISTE  
DER CHÄSITZER AM 
CHÄSITZER LOUF 2025
12 KM - FRAUEN  
Rang	   Kat.	 Name	 Zeit
1.	 1.	 Wyder Judith	 41:23
2.	 2.	 Iseli Rea	 43:59
3.	 14.	 Schüpbach Sara	 50:55
4.	 57.	 Rossi Laura	 1:02:29
5.	 70.	 Servan Liva	 1:04:22
6.	 88.	 Vuilleumier Marie	 1:07:44
7.	 93.	 Fischer Gabriela	 1:08:36
8.	 94.	 Frommenwiler Sonja	 1:08:41
9.	 105.	 Kriesi Christine	 1:10:51
10.	 127.	 Pudney Hannelore	 1:15:38
11.	 131.	 Schneider Stéphanie	 1:16:39
12.	 136.	 Akin Zeynep	 1:18:53
13.	 139.	 Wu Diane	 1:19:40
14.	 142.	 Preiswerk Michèle	 1:21:54
15.	 145.	 Kull Esther	 1:24:10

12 KM - MÄNNER  
1.	 13.	 Kolb Lars	 42:25
2.	 39.	 Mühlethaler Adrian	 46:35
3.	 47.	 Widmer Jan	 47:24
4.	 67.	 Krauspe Philipp	 48:53
5.	 126.	 Schneider Rémi	 52:42
6.	 150.	 Walpen Marco	 54:04
7.	 166.	 Novak Jakub	 54:50
8.	 168.	 Gerber Eliam	 55:11
9.	 172.	 Liechti Beat	 55:32
10.	 179.	 Förster Axel	 55:57
11.	 186.	 Draisma Jan	 56:17
12.	 191.	 Marbach Joël	 56:49
13.	 204.	 Wehrli Benjamin	 57:42
14.	 216.	 Debove Julien	 58:21
15.	 239.	 Huber Christoph	 59:26
16.	 243.	 Burri Jonas	 59:41
17.	 268.	 Weber Andreas	 1:01:34
18.	 272.	 Benoit Oliver	 1:01:50
19.	 292.	 Thileepan Aalohan	 1:03:29
20.	 299.	 Preiswerk Christian	 1:04:00
21.	 311.	 Staffieri Domenico	 1:05:18
22.	 318.	 Kilchenmann Adrian	 1:05:49
23.	 323.	 Schwab Bernhard	 1:06:54
24.	 324.	 Zürcher Patrick	 1:07:04
25.	 351.	 Reber Simon	 1:10:51
26.	 354.	 Winkler Benno	 1:11:13
27.	 355.	 Portner Toni	 1:11:16
28.	 362.	 Kriesi Kurt	 1:12:28
29.	 371.	 Da Silva Alvarez Leandro	 1:16:54
30.	 372.	 Wiedmer Rolf	 1:16:56
31.	 375.	 Bienz Peter	 1:18:06
32.	 376.	 Servan Timo	 1:19:54
33.	 386.	 Portillo Luis	 1:27:46

4,2 KM - FRAUEN  
1.	 4.	 Salzmann Simona	 16:41
2.	 9.	 Salzmann Anja	 17:08
3.	 22.	 Salzmann Lara	 19:26
4.	 24.	 Koch Elin	 19:45
5.	 28.	 Fischer Barbora	 20:41
6.	 32.	 Dürig Gaby	 21:04
7.	 33.	 Ukoh Livia	 21:05
8.	 34.	 Jordi Ilana	 21:30
9.	 37.	 Keller Luna	 22:01
10.	 41.	 Kraus Ladina	 22:12
11.	 42.	 Bulut Tuana	 22:12
12.	 50.	 Husi Lena	 23:15
13.	 52.	 Nyffenegger Nina	 23:50
14.	 56.	 Gerber Luana	 24:00
15.	 57.	 Blindenbacher Sara	 24:04
16.	 58.	 Augsburger Sara	 24:07
17.	 59.	 Schild Marina	 24:14
18.	 65.	 Blindenbacher Lea	 24:31
19.	 72.	 Nyffenegger Lena	 25:01
20.	 75.	 Wiedmer Joara	 25:12
21.	 77.	 Stalder Jana	 25:25
22.	 80.	 Keller Myra	 25:57
23.	 81.	 Ventrice Anna	 26:03
24.	 89.	 Kriesi Leandra	 26:46
25.	 90.	 Schmitter Eva	 27:01
26.	 93.	 Dolder Anna	 27:25
27.	 94.	 Maurer Jael	 27:28
28.	 102.	 Grandjean Mia	 28:21
29.	 115.	 Draisma Mirona	 29:36
30.	 116.	 Pircher Chantal	 29:39
31.	 118.	 Kramer Shaqed	 30:05
32.	 119.	 Zimmermann Chantal	 30:15
33.	 120.	 Säuberli Marlen	 30:21
34.	 121.	 Schmutz Sofie	 30:43

4,2 KM - MÄNNER  
1.	 4.	 Schmid Zai	 14:48
2.	 8.	 Salzmann Roman	 15:05
3.	 26.	 Mehedinti Mihai	 17:23
4.	 29.	 Rolli David	 17:50
5.	 33.	 Dürig Serge	 18:08
6.	 39.	 Weldeghebriel Siem	 18:21
7.	 46.	 Zereit Matteos	 18:40
8.	 47.	 Kull Yoel	 18:43
9.	 51.	 Olsen Bard	 19:05
10.	 56.	 Kull Caleb	 19:15
11.	 62.	 Lenhard Yannik	 19:54
12.	 72.	 Brönnimann Jannik	 20:53
13.	 80.	 Kindler Jakob	 21:42
14.	 93.	 Yakoub Hoger	 22:57
15.	 98.	 Bill Leon	 23:24
16.	 99.	 Zimmermann Patrick	 23:36
17.	 104.	 Ukoh Kenneth	 23:47
18.	 107.	 Leber Christian	 23:58
19.	 109.	 Gerber Thierry	 24:07
20.	 111.	 Blindenbacher Josua	 24:51
21.	 119.	 Lenhard Christof	 26:16
22.	 136.	 Kramer Fabian	 30:05

MIKADO, MÄDCHEN, 1,9km
1.	 3.	 Stangenberg Ronja	 08:48
2.	 8.	 Lombriser Linn	 09:56
3.	 12.	 Baumann Hanna	 10:25
4.	 13.	 Goldhahn Leonie	 10:25
5.	 14.	 Gerber Lina	 10:27
6.	 15.	 Ukoh Emelle	 10:29
7.	 16.	 Radionova Arina	 10:37
8.	 17.	 Nussbaum Alina	 10:51
9.	 18.	 Amanuel Gelila	 11:02
10.	 19.	 Zejneli Narta	 11:09
11.	 20.	 Savoia Giulia	 11:10
12.	 21.	 Stalder Jolina	 11:12
13.	 24.	 Novak Kim	 11:45
14.	 26.	 Mayor Lina	 12:49

MIKADOS, BUBEN, 1,9 km  
1.	 2.	 Jöhr Noah	 07:52
2.	 4.	 Augsburger Timo	 08:15
3.	 5.	 Schneider Alec	 08:25
4.	 11.	 Mühlethaler Andri	 08:48
5.	 13.	 Brönnimann Levin	 08:58
6.	 17.	 Gfeller Lino	 09:02
7.	 20.	 Haldimann Sven	 09:04
8.	 23.	 Kuhn Devin	 09:24
9.	 24.	 Kuoni Jakob	 09:41
10.	 27.	 Scheidt Nilo	 10:05
11.	 29.	 Portillo Miguel	 10:17
12.	 30.	 Fischer Christoph	 10:20
13.	 31.	 Schnüriger Lisandro	 10:23
14.	 32.	 Hofmann Emilio	 10:43
15.	 33.	 Atsbeha Ezra	 10:44
16.	 35.	 Wittchen Felix	 11:21
17.	 36.	 Ventrice Gianpaolo	 11:22
18.	 37.	 Akin Fatih Mehmet	 11:23
19.	 38.	 Pepaj Lion	 11:29
20.	 39.	 Bytyçi Loris	 11:44
21.	 40.	 Brovina Eldi	 11:52

Kids-Lauf U12, 1.9km Mädchen  
1.	 3.	 Gubler Louisa	 07:26
2.	 6.	 Bulut Tijem	 08:05
3.	 7.	 Schneider Anna	 08:06
4.	 13.	 Jöhr Emilie	 08:29
5.	 15.	 Bulut Tijda	 08:33
6.	 18.	 Schwab Annika	 09:22
7.	 21.	 Oda Leah	 09:56
8.	 22.	 Nussbaum Lena	 09:57
9.	 24.	 Asmelash Shalom	 10:11
10.	 26.	 Bousfield Annick	 10:18
11.	 28.	 Läderach Lina	 10:32
12.	 30.	 Anuraj Saajana	 10:53
13.	 33.	 Leuzinger Anuk	 11:15
14.	 34.	 Schumacher Leah	 11:18
15.	 36.	 Kräuchi Mila	 11:34

Kids-Lauf U12, 1.9km Buben 
1.	 7.	 Stangenberg Erik	 07:50
2.	 8.	 Fischer Albert	 07:53
3.	 10.	 Mühlethaler Janic	 08:28
4.	 11.	 Torokoff Juri	 08:29
5.	 12.	 Keller Jorin	 08:30
6.	 14.	 Kindler Moritz	 08:34
7.	 18.	 Haldimann Nico	 08:41
8.	 22.	 Martinez Libor	 08:50
9.	 23.	 Mehedinti George	 08:53
10.	 27.	 Dogan Merdan	 09:03
11.	 29.	 Kull Simeon	 09:08
12.	 30.	 Teklemichael Emilian	 09:38
13.	 32.	 Sacco Jonathan	 09:51

14.	 34.	 Fernandez Dolder Domingo	 09:54
15.	 35.	 Mechara Rayan	 10:02
16.	 36.	 Fidyan Shah	 10:17
17.	 38.	 Mayor Noah	 10:40

Pingus Knaben 500m
1.	 2.	 Teklemichael Ellson	 02:30
2.	 3.	 Weldeghebriel Aaron	 02:31
3.	 6.	 Kindler Lorenz	 02:32
4.	 7.	 Haine Till	 02:35
5.	 8.	 Schneider André	 02:35
6.	 10.	 Citatti Davide	 02:38
7.	 13.	 Gueye Tidiane	 02:40
8.	 18.	 Buri Nerio Joy	 02:42
9.	 20.	 Bregy Ilja	 02:44
10.	 23.	 Kuoni Conradin	 02:45
11.	 25.	 Zimmermann Patrick	 02:46
12.	 26.	 Slikker Alex	 02:47
13.	 31.	 Brunner Henry	 02:50
14.	 35.	 Burri Jaron	 02:52
15.	 37.	 Torokoff Luka	 02:54
16.	 38.	 Siegenthaler Alessandro	 02:58
17.	 39.	 Wasser Nevin	 02:59
18.	 41.	 Thür Gian	 03:00
19.	 43.	 Scheidt Elia	 03:01
20.	 45.	 Fahmy Matthew	 03:02
21.	 46.	 Berger Malin	 03:02
22.	 47.	 Kindler Emil	 03:05
23.	 49.	 Trachsel Anakin	 03:08
24.	 50.	 Marbach Marlon	 03:11
25.	 51.	 Lichtensteiger Maurin	 03:12
26.	 52.	 Goldhahn Elias	 03:16
27.	 53.	 Dürig Mads	 03:17
28.	 55.	 Wasser Corsin	 03:19
29.	 56.	 Jäggi Enzo Gian	 03:20
30.	 57.	 Schneider Arlo	 03:22
31.	 59.	 Radionov Daniel	 03:53

Pingus Mädchen 500m
1.	 2.	 Gerber Nora	 02:32
2.	 7.	 Bytyçi Jara	 02:44
3.	 9.	 Mehedinti Maria	 02:46
4.	 10.	 Gfeller Alice	 02:47
5.	 11.	 Ukoh Naema	 02:47
6.	 14.	 Fernandez Dolder Elisa	 02:58
7.	 15.	 Jöhr Lucie	 03:00
8.	 18.	 Lombriser Jonna	 03:01
9.	 19.	 Novak Lea	 03:01
10.	 21.	 Sahli Anna	 03:01
11.	 22.	 Liechti Lina	 03:02
12.	 25.	 Schneider Anna	 03:10
13.	 26.	 Kräuchi Juna	 03:14
14.	 27.	 Atsbeha Eden	 03:18
15.	 28.	 Hofmann Mia	 03:19
16.	 29.	 Hopf Emelie	 03:22
17.	 30.	 Brovina Inara	 03:23
18.	 31.	 Borel Julie	 03:27
19.	 32.	 Cabriotto Gonzalez Lucía	 03:27
20.	 33.	 Wenger Emily	 03:34

Walking/Nordic-Walking, 12km Frauen
Name			   Zeit
		  Koch Lois	 1:46:38

Walking/Nordic-Walking, 12km Männer
		  Glaus Kurt	 1:45:17
		  Greber Korvin	 2:03:54
		  Hofer Nic	 2:03:54
		  Leuzinger Ben	 2:03:55
		  Schaller Joel	 2:03:55
		  Wittwer Stefan	 1:39:33

WALKING 5,5 km
		  Knüttel Peggy	 56:44
		  Stangaciu Violeta	 47:20
		  Zimmermann Rita	 42:36

Walking/Nordic-Walking, 5.5km Männer
		  Anliker Severin	 56:36
		  Barreto de Matos Pedro	 56:39
		  Bützberger Reto	 56:33
		  Etter Luca	 56:34
		  Freytag Toni	 56:48
		  Hofer Kurt	 56:49
		  Karl Florian	 56:48
		  Liechti Thomas	 56:45
		  Lüthi Matthias	 56:50
		  Schmutz Fabian	 56:34
		  Tanko Istvan	 56:36
		  Waldner Michael	 56:39

Komplette Rangliste: www.chaesitzer-louf.ch
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Start zum Pingus Rennen Glückliche Finisher beim VaKi Rennen

Verdiente Erfrischung im Ziel Podium Chäsitzer Sprint Champion

Feuerwehr beim Zieleinlauf Schöne Kostüme beim Walking



Mit Herz und Kompetenz
für Sie da
Iris Beutler,
Geschäftsführerin

Kehrsatz/Wabern

031 961 30 20
Grünaustrasse 11, 3084 Wabern

Belp/Toffen/Gürbetal

031 819 88 20
Bifangweg 1, 3125 Toffen

www.beutlerbestattungen.ch

Mach’s wie Nicole, sei einfach du selbst.
Dann passen wir perfekt zueinander.

Jetzt informieren und bewerben.
jobs.concara.ch | T. 031 388 50 50

Mach’s wie Astrid, sei einfach du selbst.
Dann passen wir perfekt zueinander.

Jetzt informieren und bewerben.
jobs.concara.ch | T. 031 307 20 20

 

Trauen Sie sich zu  
träumen... 
Ihre Traumküche  
schreinern wir 
in die Wirklichkeit 

+ Komfort der begeistert 
+ Persönliches Ambiente 
+ Zauberhafte Lösungen 
    nach Ihren Bedürfnissen 

Schreinerei Blatter AG | Schulhausstrasse 18 | 3086 Zimmerwald 
031 819 34 43 | www.schreinerei-blatter.ch | info@schreinerei-blatter.ch 

Wir sind die Fachleute und freuen uns auf Ihr Projekt 

Schreinerei          Küchenbau          Innenausbau 



FRAUEN-VOLL-
MOND-TREFF
Vollmond 12. Mai, Montag

Trommelabend
Nur mit Anmeldung 
Wann: 19.30 Uhr
Wo: Wald oder Aare

Info und Anmeldung: Gitta Bellmann, 
079 471 88 43 
oder gitta.bellmann@gmail.com

Vollmond 11. Juni, Mittwoch 

Brunnenwanderung 
In Bern stehen über 100 Brunnen, 
jeder von ihnen hat eine Geschichte. 
Einige davon kennt Margrit Sieber. Sie 
führt den Abendspaziergang durch die 
UNESCO-gekürte Berner Altstadt.
Wann: 18 Uhr, Abfahrt 18.03 Uhr oder 
18.30 Uhr Bärenplatz 
Wo: Bushaltestelle Kehrsatz Rössli 
Info: Gitta Bellmann, 079 471 88 43 
oder gitta.bellmann@gmail.com

AQUAFIT-KURS FÜR 
FRAUEN UND MÄNNER 

Bewegungen im brusttiefen Wasser 
mit Musik und unter der Leitung von 
Anita  Weyermann. Aquafit verbessert 
die Kraft, die Fitness, die Ausdauer 
und die Beweglichkeit ohne die Gelen-
ke zu belasten
Bei genug Teilnehmer/innen wird ein 
dritter Kurs geöffnet. 
Mittwoch, 17.45–18.30 Uhr
Mittwoch, 18.30–19.15 Uhr
Mittwoch, 19.15–20.00 Uhr
Kosten: CHF 20.– pro Lektion 

Kursort: Lehrschwimmbecken Schul-
haus Selhofen, Kehrsatz
Auskunft/Anmeldung:  
Anita Weyermann, ESA-Leiterin 
Aquafit, Tel. 079 600 45 88 oder Mail: 
contact@anitaweyermann.ch
Der Kurs kann nur als Ganzes ab Start 
gebucht werden. Wenn es Platz hat, 
kann jederzeit angefangen werden. 
Für Neueinsteiger/innen ist eine Pro-
belektion gratis. 
Wer aufgrund von einer Krankheit oder 
Verletzung fehlt, kann am Ende des 
Kurses für diese Abwesenheiten ein 
Arztzeugnis bringen und die Kosten 
für diese Lektionen werden im kom-
menden Kurs abgezogen.

INTERKULTURELLER 
GARTEN
Gemeinsam gärtnern und dabei die 
eigene und fremde Kulturen kennen-
lernen. Gemeinsam etwas wachsen 
lassen, ernten und teilen. Interessiert? 
Zurzeit ist noch ein Platz frei. Die Per-
son müsste in Kehrsatz wohnhaft sein, 
darf gerne Migrationshintergrund und 
Freude am Garten haben.
Infos: Gitta Bellmann, 
Tel. 079 471 88 43, oder Edina Hegedüs, 
Tel. 079 948 23 36.�
� Text + Foto: Gitta Bellmann

SONNTAGSKAFFEE 
IM SCHLÖSSLI
anlässlich der offenen Tür im Land-
sitz Lohn, Sonntag, 1. Juni 2025, 
13.30–16.30 Uhr.
Wir laden Sie herzlich ein und bewir-
ten Sie wie immer mit einem grossen 
Kuchenbuffet und Getränken. Unter-
stützen Sie damit den Frauenverein in 
seinen gemeinnützigen Arbeiten im 
Dorf!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

SENIORENESSEN 
IM BRUNELLO
Wann: Jeden 1. Donnerstag im Monat 
um 11.30 Uhr
Wo: Restaurant Brunello, Kehrsatz
Preis: Fr. 18.– für ein Mittagessen, inkl. 
alkoholfreies Getränk und Kaffee oder 
Tee 
Anmeldung: Bis Dienstag der gleichen 
Woche bei 
Anna Vogel, Tel. 079 283 87 80 
Fahrdienst auf Anfrage möglich. 
Die Getränke werden vom Frauenver-
ein, von der Gemeinde und dem Oeku-
menischen Zentrum offeriert.
Wir freuen uns über viele neue und 
bekannte Gesichter, melden Sie sich 
gleich an!
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Igor AndreevIgor Andreev

Sonntag, 15. Juni 2025 18:00 UhrSonntag, 15. Juni 2025 18:00 Uhr
Oekumenisches Zentrum KehrsatzOekumenisches Zentrum Kehrsatz
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Gabrielle BrunnerGabrielle Brunner
AuftragswerkAuftragswerk

Frank MartinFrank Martin
Huit PréludesHuit Préludes

Franz SchubertFranz Schubert
Drei KlavierstückeDrei Klavierstücke

Walter FurrerWalter Furrer
KlaviervariationenKlaviervariationen

KlavierrezitalKlavierrezital
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DIVERSES
CHÄSITZ AIR

Die Vorbereitungen für das erste Chäsitz-
Air am 16. August 2025 auf dem Dorf-
schulhausplatz laufen auf Hochtouren. 
Nun ist die letzte Band bekannt, die am 
ChäsitzAir auftreten wird: es ist Luc Bor-
ruat’s «Der Projekt».

Der vor allem bei den kleineren Kehr-
satzer Kindern beliebte Ex-Kitamit-
arbeiter, Ex-Zivi und Aushilfslehrer 
eröffnet das ChäsitzAir mit seiner 
PopJazz-Formation.

Die beiden Initianten Regina Eggen-
berger und Samuel Berger erfahren 
viel Wohlwollen aus der Bevölkerung 
und Unterstützung von den Behörden. 
Finanziell ist das ChäsitzAir auf gu-
tem Weg. Viele Beträge wurden zuge-
sagt, aber das Ziel ist noch nicht ganz 
erreicht.
Neben der Sponsorensuche läuft nun 
die Suche nach helfenden Händen. In-
teressierte können sich melden unter 
info@chaesitzair.ch

Links:
• www.chäsitzair.ch
• www.schnulze.ch/
• www.markusaerni.com/
• Der Projekt (@derprojekt)  

Kontakt: Samuel Berger, Tel. 079 432 99 14, 
E-Mail: info@chäsitzair.ch
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GRUSS AUS KEHRSATZ

Haben Sie auch noch alte Bilder und Fotos, 
Karten oder Dokumente von Kehrsatz, die 
Sie gerne der Öffentlichkeit zugänglich 
machen und/oder archivieren möchten? 
Dann melden Sie sich doch bitte auf info@
chaesitzer.ch oder 079 352 88 37. Wir 
publizieren die schönsten Bilder auf www.
facebook.com/kehrsatz, www.chaesitzer.ch 
oder im Chäsitzer.

Heute ein Kosmetikstudio, früher eine 
Metzgerei. Allein schon an den Weg-
weisern erkennt man, dass dieses Foto 
vor langer Zeit aufgenommen wurde. 
Dennoch ist das Haus im Dorfzentrum 
immer noch gut zu erkennen.

LITERARISCHER SONNTAGMORGEN:
KAUM ZU GLAUBEN!
Am letzten literarischen Sonntagmor-
gen wurden Bücher zum Thema «Kaum 
zu glauben» vorgestellt. Vier Bücher aus 
fremden oder verborgenen Welten führ-
ten die Zuhörenden in unbekannte und 
zum Teil schwer vorstellbare Lebenssitu-
ationen. Im Anschluss des gut besuch-
ten Anlasses servierte der Frauenverein 
Kehrsatz ein Apéro.

Das Buch «Glänzende Aussicht» von 
Fang Fang entführt den Leser/die Le-
serin ins China ca. 10 Jahre nach der 
Kulturrevolution. Es handelt von einer 
kinderreichen, armen Familie, die in ei-
ner 13 m2 gossen Wohnung lebt. Fami-

lienstrukturen, Arbeitssituationen, der 
Stellenwert von Kindern, das Streben 
nach einem besseren Leben werden 
eindrücklich beschrieben. Das Buch, 
1987 geschrieben, war in China ver-
boten. Dort ist die Autorin auch heute 
noch umstritten.
Lukas Hartmann beschreibt in «Mar-
tha und die Ihren» die Lebensgeschich-
te seiner Grossmutter. Diese wurde, 
nachdem ihr Vater verstarb, mit sieben 
Jahren auf einen Bauernhof verdingt. 
Unter widrigen Umständen trotzte sie 
dem Leben, wurde früh Witwe und 
brachte sich und ihre Söhne nur dank 
harter Arbeit und viel Entbehrungen 

durch. Oberstes Ziel war für sie: die 
Kinder sollen es mal besser haben. 
Eine berührende Familiengeschichte 
mit dem Ziel, ohne Fürsorge zu leben.
«Das Archiv der Herzensschläge» von 
Laura Imai Messina beschreibt die 
Lebensgeschichte eines herzkranken, 
japanischen Illustrators und Kinder-
buchautors, der seinen 8-jährigen Sohn 
und später seine Mutter verliert. Ein 
Arzt schickt ihn auf eine Insel mit dem 
Museum des Herzens, wo er nicht nur 
seine Herztöne deponiert, sondern 
auch jene der Mutter und des Sohnes 
In «Wackelkontakt» von Wolf Haas 
wartet Franz Escher auf den Elekt-
riker. Seine Steckdose hat einen Wa-
ckelkontakt. Um sich die Zeit zu ver-
treiben, liest er ein Buch über den 
Mafia-Kronzeugen Elio Russo. Dieser 
sitzt im Gefängnis und wartet auf die 
Entlassung und fürchtet sich gleich-
zeitig um sein Leben. Aus Angst liegt 
er nachts wach und liest ein Buch, das 
von Franz Escher handelt, der auf den 
Elektriker wartet, weil seine Steckdo-
se einen Wackelkontakt hat. Spannend 
wie sich diese Geschichten ineinander 
veschlingen. 
Der nächste Literarische Sonntagmor-
gen findet am Sonntag, 26. Oktober mit 
dem Thema: «Aus der Zeit gefallen» 
statt.

Text+Foto: Gitta Bellmann
Der Literarische Sonntagmorgen fand im Singsaal des Dorfschulhauses statt.
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MAI
Mi 7. 	 Zobo, Hängelen

Do 8. 	 Seniorenessen, Brunello2 

Do 8.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 9.	 Spiel und Spass, Oeki

Mo 12.	 Frauen-Vollmond-Treff

Di 13.	 Usflugsgruppe, Trubschachen

Di 13.	 Abendexkursion Bäume, UWG

Mi 14. 	 Zobo, Skatepark

Do 15. 	 HV und Helferabend DV, Oeki

Do 15. 	 Schlüsselpersonen, Blumenhof

Sa 17.	 Flohmarkt, Dorf Kehrsatz

So 18.	 Installationsgottesdienst Pfr. Stuber

Mi 21. 	 Zobo, Hängelen 

Do 22.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Do/So 22./25.	Festival der Natur

Sa 24.	 Tag der offenen Tür, Kirchacker

So 25.	 Flöte und Klavier, Oeki1

Mi 28. 	 Zobo, Skatepark 

Fr 30.	 Veloplausch

Fr 30.	 Senioren-Souperia

Sa 31.	 Exkursion Zapfenmoos, UWG

 

JUNI
So 1.	 Tag der offenen Tür, Lohn 

So 1.	 Lohnkaffee FV, Schlössli

Mo 2.	 Jasstreff, Oeki

Di 3.	 Musiktheater, Selhofen

Mi 4. 	 Zobo, Hängelen 

Mi 4.	 Senioren-Nachmittag, Oeki

Do 5. 	 Seniorenessen, Brunello2

Do 5.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki
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Do 5.	 Musiktheater, Selhofen

Fr/Sa 6./7.	 Neophyteneinsatz, UWG

Mi 11.	 Frauen-Vollmond-Treff

Mi 11. 	 Zobo, Skatepark

Do 12.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Sa 14.	 Spielfest, Selhofen

So 15.	 Klavierrezital, Oeki1

Di 17.	 Usflugsgruppe, Rheinschifffahrt 

Di 17.	 Kirchgemeindeversammlung, Oeki

Mi 18. 	 Zobo, Hängelen

Do/Fr 19./20.	Neophyteneinsatz, UWG

So 22.	 Sommergarten-Gottesdienst, Oeki

Mi 25. 	 Zobo, Skatepark

Do 26.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Do 26.	 Glühwürmchenexkursion, UWG

Fr 27.	 Veloplausch

Fr 27.	 Senioren-Souperia

Sa 28.	 Schulschlussgottesdienst

JULI
Mi 2. 	 Zobo, Hängelen 

Do 3. 	 Seniorenessen, Brunello2 

Fr/Sa 4./5.	Neophyteneinsatz, UWG

Do/Fr 24./25.	Neophyteneinsatz, UWG

Fr. 25	 Veloplausch

1 Infos unter www.kulturkehrsatz.ch 

2 �Seniorenessen: Beginn 11.30 Uhr, im Rest. Brunello, Essen inkl. 1 Getränk 
und Kaffee oder Tee Fr. 18.–; Anmeldung bei Anna Vogel, Tel. 079 283 87 80, 
bis Dienstag der gleichen Woche.


